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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,

aller Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerichtet, auf
das Fest im Familien- oder Freundeskreis, auf ein paar Tage Ent-
spannung und Besinnlichkeit. Die Hektik der Vorweihnachtszeit wird
sich legen, und dann haben wir wieder ein Ohr für die alten und
eigentlich ganz aktuellen Botschaften dieses Festes. Auch fragen wir
uns in dieser Zeit zwischen den Jahren, was das alte Jahr gebracht
hat und was das neue bringen wird, für uns ganz persönlich und
unsere Familie, aber auch für Geislingen, Erlaheim und Binsdorf.
Einige Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Stadt haben viel
erreicht in diesem Jahr. Andere hingegen hatten Schweres zu ertra-
gen. Auch die Bilanz von Geislingen hat Positives wie Negatives zu
verbuchen, kann sich aber insgesamt gut sehen lassen. Wir haben
einiges erreicht in diesem Jahr, wenn auch nicht alles, was wir uns
vorgenommen hatten, und wir haben einiges vor für 2009, um die
Lebensqualität in unserer Stadt zu erhalten.
Viele Bürgerinnen und Bürger in Geislingen setzen sich ein für ande-
re und für lohnende Ziele. Ihr Wirken auf sozialem, kulturellem und
sportlichem Gebiet trägt entscheidend zur Lebensqualität in
Geislingen bei, und ich möchte gerade heute allen Menschen dan-
ken, die dort mitarbeiten. Sie machen das freiwillig, sie fragen nicht,
was sie das kostet oder welchen Vorteil ihnen das bringt, sie denken
und handeln nicht in den heute so oft üblichen Kosten-Nutzen-
Kategorien.
Sie zeigen, dass die alten Werte, die wir bereits aus der
Weihnachtsbotschaft kennen, heute nach wie vor gültig sind. Ihr
Einsatz erhält Geislingen liebens- und lebenswert. Wir hoffen, dass
Sie dieses Engagement mit Elan fortsetzen.
Ihnen allen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünschen wir,
zugleich auch im Namen des Gemeinderates, der Ortschaftsräte
und der Stadtverwaltung, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
sowie alles Gute, vor allem aber Gesundheit in einem hoffentlich
weltweit friedvolleren neuen Jahr.
Gern wollen wir in diese Wünsche auch die Freunde in unserer fran-
zösischen Partnerstadt Ruoms einbeziehen. Wir grüßen auch sie auf
diesem Weg sehr herzlich.

Oliver Schmid Ewald Walter Dr. Hans-Jürgen Weger
Bürgermeister Ortsvorsteher Ortsvorsteher

Schmid

Walter

Weger
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung /
Ortschaftsverwaltungen
- Weihnachtsfeiertage 2008 / Neujahr 2009
Die Stadtverwaltung ist nach Weihnachten / Neujahr in der Zeit
vom 29. Dezember 2008 bis einschließlich 05. Januar 2009
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. In dringenden Fällen
außerhalb dieser Zeit wird gebeten, die Stadtverwaltung Geis-
lingen anzurufen (Tel. 0 74 33/96 84-0).
Ab 07.01.2009 sind wir wieder zu den üblichen Öffnungszeiten
für Sie da.
In den Stadtteilen Binsdorf und Erlaheim finden in der Zeit vom
29.12.2008 bis zum 05.01.2008 keine Sprechstunden statt.
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VIRUS-Sextett und AcaBellas
konzertieren gemeinsam

Herzliche Einladung
zum Weihnachtskonzert

am 2. Weihnachtsfeiertag

Freitag, 26. Dezember 2008 - 17 Uhr
in der Kath. Pfarrkirche St. Ulrich Geislingen

Die Gesangsbeiträge werden durch das Brass-Ensemble
des MV Geislingen musikalisch bereichert und mit kurzen,
besinnlichen Texten umrahmt.

Der Eintritt ist frei - zur Deckung der Unkosten und
Förderung eines sozialen Zwecks wird um freiwillige
Spenden gebeten - vielen Dank! 

LLiieebbee  LLeesseerr//iinnnneenn,,LLiieebbee  LLeesseerr//iinnnneenn,,
sseehhrr  ggeeeehhrrttee  AAnnzzeeiiggeennkkuunnddeenn,,sseehhrr  ggeeeehhrrttee  AAnnzzeeiiggeennkkuunnddeenn,,

wir wünschen Ihnen frohe, gesegnete Weihnachten
und ein gesundes, friedvolles neues Jahr.

Mit unseren guten Wünschen für 2009 verbinden
wir unseren Dank für Ihre Treue zu unserem Hause.
Auch in 2009 werden wir in allen Belangen des
Amtsblattes an Ihrer Seite stehen.

FFiinnkk  GGmmbbHH  DDrruucckk  &&  VVeerrllaagg
GGeesscchhääffttsslleeiittuunngg,,  VVeerrllaagg,,  VVeerrttrriieebb,,
RReeddaakkttiioonn  uunndd  aallllee  MMiittaarrbbeeiitteerr//iinnnneenn

Wichtiger Hinweis des Verlags
Mitteilungsblatt in der Weihnachtszeit/Jahreswechsel
In der Kalenderwoche 51/2008 erscheint das letzte
Mitteilungsblatt in diesem Jahr.
In den Kalenderwochen 52/2008 und 1/2009 erscheint kein
Mitteilungsblatt.
Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint in
der Kalenderwoche 2/2009.
Bitte beachten Sie: vorgezogener Redaktions-
schluss am Montag, 5.1.2009 um 12.00 Uhr

Fink Verlag



Herzliche Einladung
zum gemeinsamen

der Städte Rosenfeld und Geislingen

am Montag, 19. Januar 2009
um 18 Uhr in der Festhalle Rosenfeld

mit ESA-Astronaut Hans Schlegel
Thomas Miller Oliver Schmid
Bürgermeister Bürgermeister

Gewinnerin des Adventsquiz freut sich über
Gutschein!

Das Adventsquiz aus der Amtsblatt-Ausgabe Nr. 49 brachte
annähernd 60 richtige Einsendungen!
Natürlich wussten die meisten Schulkinder, dass es sich um
den „Ulrichs-Bildstock“ handelte und lasen dort die richtige
Jahreszahl der Aufstellung ab (1975).
Auch die Bedeutung der Person für Geislingen war für die mei-
sten ein „Kinderspiel": Wer kennt etwa nicht den Heiligen Ulrich
als Patron der Gemeinde?
Gewinnerin der Auslosung wurde die 7-jährige Alexandra Me-
lanie Müller, die sich herzlich über einen Einkaufsgutschein
bei einem einheimischen Einzelhandelsgeschäft freuen durfte,
den ihr Bürgermeister Schmid persönlich überreichte! 
Die Stadtverwaltung bedankt sich bei allen fleißigen Teilneh-
mern und bittet die Schülerinnen und Schüler um Verständnis
dafür, dass nur „eine/r“ gewinnen kann – trotzdem schöne
Weihnachten und viel Spaß in den Ferien!

Einladung zum Geislinger Bürgerforum
am 20.01.2009
Thema: Energiesparen durch Modernisieren - auch für den
kleinen Geldbeutel
Das Thema Energiesparen wird immer wichtiger. Gerade in
Zeiten hoher Rohstoffpreise und des Klimaschutzes ist es wich-
tig, Möglichkeiten des Energiesparens auszuloten. Die Hausbe-
sitzer haben hier die Möglichkeit nicht nur ihren Geldbeutel,
sondern auch die Umwelt zu schonen.
Die Energieagentur Zollernalb wird am 20.01.2009 um 19.30
Uhr im Sitzungssaal - Schlossplatzzentrum im Rahmen des
Geislinger Bürgerforums zum Thema „Energiesparen durch
Modernisieren“ informieren.
Herr Schäfenacker wird den Interessierten einen Einblick in
die Möglichkeiten geben, schon mit geringen Investitionen
Energieeinsparungen an der Gebäudehülle und Heiztechnik zu
erreichen. Auch die Gewährung von Zuschüssen und die ent-
sprechenden Förderkonditionen werden erläutert.
Interessierte Geislinger Bürgerinnen und Bürger sind recht
herzlich eingeladen, diese wichtige Thematik gemeinsam mit
der Energieagentur Zollernalb zu erörtern.

Erhöhung der Wasserversorgungs- und
Abwassergebühr zum 01.01.2009
Die Stadtverwaltung informiert über die Hintergründe:
In den vergangenen Jahren wurden die Wasserversorgungs-
und Abwassergebühren zwar immer wieder vom Gemeinderat
der Stadt Geislingen etwas erhöht, wobei der Betrieb dieser
beiden öffentlichen Einrichtungen aber dennoch immer defizitär
blieb. Der Gemeinderat war stets bestrebt, die Gebührensätze
im Interesse der Bürgerschaft nur moderat anzupassen.
Seit dem Jahr 2004 sind daher alleine im Bereich des Abwassers
die Einnahmen insgesamt um rund 750.000 EUR hinter den
Ausgaben zurückgeblieben. Beim Wasser sieht es so aus, als dass
dieser durch die Zurechnung des Aktienbestandes und der zuge-
hörigen Dividendenerträge nach wie vor stark subventioniert wird.
Jährlich werden etwa 100.000 EUR aus dem städtischen Haus-
halt eingesetzt, um den Wasserpreis zu subventionieren. Der
selbe Betrag fließt jährlich ins Abwasser. Dieses Geld fehlt dem
städtischen Haushalt an anderer, wichtiger Stelle.
Hinzu kommt, dass der Betrieb von Ver- und Entsorgungsein-
richtungen äußerst kostenintensiv ist und zur Erfüllung gesetz-
licher Vorgaben regelmäßiger Investitionen von Seiten der
Stadt und der Zweckverbände bedarf.
Diese Investitionen kann die Stadt nur mit Hilfe von Zuschüs-
sen tragen. Um aber Zuschüsse bekommen zu können, setzt
das Land voraus, dass ein bestimmter definierter Kostendek-
kungsgrad erreicht wird. In den vergangenen Jahren konnte
die Stadt Geislingen diesen Faktor gerade noch erreichen.
Auch bei Zuschussanträgen aus dem sogenannten Ausgleichs-
tock des Landes für sonstige Bau- und Investitionsmaßnahmen
der Stadt Geislingen wird der Grad der Kostendeckung geprüft
und bei der Berechnung der Höhe des Zuschusses berücksichtigt.
Die neusten Kalkulationen machen eine erneute Anpassung
der Gebühren notwendig. Bürgermeister Oliver Schmid: „Ob-
wohl die Erhöhung in einem denkbar ungünstigen Moment
kommt, ist diese dennoch dringend erforderlich. Nicht allein
deshalb, weil die Stadt Geislingen mit Kostensteigerungen bei
Wasser und Abwasser für das Jahr 2009 zu rechnen hat, wel-
che - so bitter das ist - teilweise an den Endverbraucher wei-
tergegeben werden müssen, um die oberste Pflicht der Stadt
nämlich die stetige Aufgabenerfüllung zu sichern.“
Die Erhöhung der Gebühren für Wasser und Abwasser
wird zum 01.01.2009 erfolgen. Der Beschluss über die Hö-
he der Anpassung wird in der Gemeinderatssitzung am
21.01.2009 gefasst werden.
Die Bundesregierung bezweckt mit dem kürzlich verabschiede-
ten Konjunkturpaket, Investitionen anzustoßen. Auch die Stadt
Geislingen wird sich im Jahr 2009 an diesem Verhalten orien-
tieren und ebenfalls Investitionen, wie z. B. im Bereich Erschlie-
ßung, Straßenunterhaltung- und Ausbau, Sanierung bestehen-
der Einrichtungen und einer weiteren Finanzierungsrate im Lan-
dessanierungsprogramm tätigen.
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Kurzbericht über die Sitzung des
Gemeinderats am 10. Dezember 2008 
TOP 1: Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 2: Polizeiverordnung (polizeiliche Umweltschutzver-
ordnung) für die Stadt Geislingen
sowie
TOP 3: Satzung "Übertragung von Aufgaben an den ge-
meindlichen Vollzugsdienst"
Die SPD-Fraktion hatte schon im Vorfeld um Vertagung dieser
beiden zusammenhängenden TOP gebeten, um spezielle Din-
ge einarbeiten zu können.
Das Gremium verwies deshalb mit großer Mehrheit beide Punk-
te zur Vorberatung an den Verwaltungsausschuss.

TOP 4: Baugebiet "Heimgärten II":
a) Erneute Billigung des Planentwurfs
b) Auslegungsbeschluss
Hauptamtsleiter Schluck informierte, dass die Entwurfsplanung
für das Baugebiet „Heimgärten II“ zwar bereits anfangs 2007
gebilligt worden sei, der Bebauungsplan aber in einzelnen Tei-
len angepasst werden sollte, damit der Ansiedlung eines vor-
gesehenen Produktionsbetriebes entsprochen werden könne.
Hierdurch ergeben sich neue Möglichkeiten der Platzaufteilung
und der Straßenführung; gleichzeitig werde die Retentionsflä-
che größer gestaltet. Alternativ müsste ein Kanal entlang der
Kreisstraße mit einer Länge von ca. 500 m erstellt werden,
was 450.000 Euro Kosten verursachen würde, weshalb in der
Planung die Vergrößerung der Retentionsfläche vorgesehen
sei. Entsprechend würden die Pflanzgebote etwas verändert.
Bürgermeister Schmid ergänzte, dass dieses Vorgehen auf-
grund des konkreten Interesses eines größeren Betriebes einen
ehrgeizigen Zeitplan darstelle, was aber wiederum im Interesse
der Stadt sein sollte. Ausgleichsmaßnahmen für betroffene
Obstbäume könnten geschaffen werden.
Das Gremium konnte sich während der Aussprache nicht auf
die kostenaufwändige Alternative verständigen und billigte mit
großer Mehrheit die vorgelegte Entwurfsplanung mit Stand vom
3.12.2008. Gleichzeitig beschloss der Gemeinderat die Betei-
ligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB durch Offen-
legung der Planung sowie die Unterrichtung der Behörden und
sonstigen Trägern öffentlicher Belange mit Aufforderung zur
Stellungnahme durch die Verwaltung nach § 4 BauGB.

TOP 5: Richtlinie über die Grundsätze für die Ehrungen
der Stadt Geislingen: Verabschiedung
Bürgermeister Schmid gab bekannt, dass er sich wegen der
geplanten Grundsätze für die Ehrungen der Stadt mit der
Rechtsaufsichtsbehörde abgestimmt habe; das Landratsamt
empfehle, diese in Form einer Richtlinie zu beschließen. Er
erläuterte dem Gemeinderat die seitens der Verwaltung vorge-
schlagenen Stufen:
Als 1. Stufe ist die Verleihung einer Ehrenplakette vorgesehen,
und zwar für Personen und Vereinigungen, die sich durch be-
sondere Leistungen hervorgetan und damit das Ansehen der
Stadt gefördert haben. Die Verleihung setze besondere Lei-
stungen bei regionalen und überregionalen kulturellen, sportli-
chen oder sonstigen Wettbewerben und vergleichbaren Veran-
staltungen voraus und kann auch für langjährige, verdienstvolle
Mitarbeit im öffentlichen Leben der Stadt verliehen werden.
Die 2. Stufe wäre die Bürgermedaille für Personen, die sich
um das Wohl oder Ansehen der Stadt besonders verdient ge-
macht haben. Die Verleihung setze hervorragende Verdienste
oder schöpferisches Wirken auf staatsbürgerlichem, wissen-
schaftlichem, kulturellem, sportlichem, wirtschaftlichem oder so-
zialem Bereich voraus.
Als 3. und oberste Stufe nannte der Vorsitzende die Ehrenbür-
gerwürde für Persönlichkeiten, die sich lange Zeit ihres Lebens
außergewöhnlich für die Stadt engagiert und sich fortdauernde
Verdienste erworben bzw. Hervorragendes zum Wohle der
Stadt geleistet haben.
Der Gemeinderat verabschiedete nach Aussprache die von der
Verwaltung ausgearbeiteten Richtlinien mit kleinen Änderungen
bezüglich des Vorschlagsrechts, das in Einzelfällen außer beim

Bürgermeister und beim Gemeinderat auch bei den Ortschafts-
räten liegen soll.
Dies beschloss das Gremium einstimmig.

TOP 6: Schaltzeiten der Straßenbeleuchtung
Der Vorsitzende informierte, dass ihn kaum ein anderes Thema
seit seinem Amtsantritt so oft erreicht habe wie die Straßenbe-
leuchtung. Daher habe er auch die städtische Homepage als
Plattform zur Meinungsäußerung der Bevölkerung benutzt. Dies
habe ein eindeutiges Ergebnis dahingehend ergeben, dass ein
Großteil der Bürgerschaft die Verlängerung der Brenndauer
wünsche.
Der Gemeinderat diskutierte dieses Thema kontrovers und ver-
suchte, die Argumente für und wider abzuwägen. Nachdem
aber vor zwei Jahren aus Spargründen sowohl bezüglich der
Finanzen als auch der CO2-Emmissionen die Brenndauer re-
duziert wurde, wollte sich die Mehrheit nicht wieder für eine
Änderung aussprechen und lehnte den Vorschlag der Verwal-
tung ab. Auch weitere Vorschläge zur teilweisen Verlängerung
fanden keine Mehrheit.

TOP 7: Änderung der Abwasser- und Wasserversorgungs-
satzung: Anpassung der Beitragssätze
Stadtkämmerin Sandra Kiesel trug vor, dass die Globalberech-
nung der Stadt aus dem Jahre 1985 gestammt habe, auf deren
Grundlage 1996 die Beitragssätze letztmals angepasst worden
seien. Daher sei eine Neufassung des umfangreichen Zahlen-
und Datenwerks notwendig geworden, das vom Büro Heyder
und Partner aus Tübingen gefertigt wurde und den Gemeinde-
ratsmitgliedern vorlag. Grundgedanke der Globalberechnung
sei, so Frau Kiesel, dass alle gegenwärtigen und künftigen Be-
nutzer öffentlicher Einrichtungen gleichermaßen zu den Kosten
beizutragen hätten. Sie soll als Kontrollrechnung den Nachweis
liefern, dass das Gleichbehandlungsgebot berücksichtigt und
dem Überfinanzierungsverbot Rechnung getragen werde.
Aufgrund der Neufassung der Globalberechnung, die auf das
Jahr 2020 hin ausgerichtet sei, müsse die Ermittlung der Bei-
tragssätze für die Abwasserbeseitigung und für die Wasserver-
sorgung der weiterentwickelten Rechtsprechung auf diesem
Gebiet und den gemeindlichen Veränderungen im Kosten- und
Flächenbereich angepasst werden. Die Kämmerin schlug auf
dieser Basis dem Gemeinderat folgende Anpassungen vor:
Beim Entwässerungsbeitrag von bisher 2,40 € pro m2 Nut-
zungsfläche auf 3,27 € und von 3,58 € pro m2 Geschossflä-
che auf 4,52 €;
beim Klärbeitrag von 1,02 €/m2 Nutzungsfläche auf 1,68 €

und von 1,53 €/m2 Geschossfläche auf 2,32 €;
beim Wasserversorgungsbeitrag von 1,94 €/m2 Nutzungsflä-
che auf 3,60 € und von 2,56 €/m2 Geschossfläche auf 5,02 €.

Der Gemeinderat zeigte sich von der Höhe der Erhöhungen
zwar überrascht, konnte aber die Argumentation einer derzeit
notwendigen Anpassung nachvollziehen und beschloss mit gro-
ßer Mehrheit die entsprechenden Änderungen der Abwasser-
und Wasserversorgungssatzungen. Die betreffenden Änderun-
gen sind an anderer Stelle in diesem Amtsblatt abgedruckt.

TOP 8: Anpassung der Realsteuerhebesätze:
a) Grundsteuer B
b) Gewerbesteuer
Auch zu diesem Punkt erläuterte Stadtkämmerin Kiesel, dass
neben der Optimierung der laufenden Ausgaben die Einnah-
menseite in den Blick genommen werden müsse. Für die För-
derung von Maßnahmen aus öffentlichen Mitteln - vor allem
beim Ausgleichstock - werde von der Landesverwaltung die
Ausschöpfung der Einnahmemöglichkeiten überprüft und zu-
nächst die Realsteuerhebesätze verglichen. Die Kämmerin
nannte beispielhaft den Bauhofneubau, bei dem rund 60.000
€ an Fördermitteln abgezogen worden seien, weshalb auch
die Rechtsaufsichtsbehörde eine Anpassung der Steuersätze
empfehle.
Zumal die letzte Angleichung bei den Realsteuerhebesätzen
1995 erfolgte, kam das Gremium mehrheitlich dem Verwal-
tungsvorschlag nach und beschloss, den Hebesatz bei der
Grundsteuer B von 280 auf 300 v.H. und bei der Gewerbesteu-
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er von 330 auf 340 v.H. anzuheben. Im kreisweiten Vergleich
liege die Stadt Geislingen hiermit lediglich im Durchschnitt, wur-
de von der Verwaltung ergänzt.

TOP 9: Änderung der Gebührenordnung für die Hallenbe-
nutzung
Auch dieser TOP wurde einvernehmlich zur Beratung und Be-
schlussfassung vertagt, da erst noch klar werden muss, wie
es bei der TSV-Halle bezüglich der Umbau- und Sanierungs-
maßnahme weitergeht.

TOP 10: Baugesuche
Der Gemeinderat erteilte nach Einsichtnahme in die Planunter-
lagen zu folgenden Bauvorhaben im Genehmigungsverfahren
das Einvernehmen der Stadt Geislingen:
- Einbau einer Wohnung im Dachgeschoss mit Dachgaube,

Karlstraße 69, Erlaheim (hierzu erfolgte das Einvernehmen
vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschaftsrats Erlaheim);

- Erweiterung Lager und Hofüberdachung; Nutzungsänderung
2. OG zu Büros, Turmstraße 1, Binsdorf (der Ortschaftsrat
Binsdorf hatte bereits zugestimmt).

Folgende Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren nahm das
Gremium zur Kenntnis:
- Wohnhausneubau mit Garage, Tegernbacher Straße 10,

Geislingen (hierzu lagen drei Befreiungsanträge vor);
- Abbruch bestehender Schuppen; Wohnhausneubau mit Dop-

pelgarage, Kottenweg 5, Erlaheim (auch hierzu lagen zwei
Befreiungsanträge vor; der Gemeinderat nahm vorbehaltlich
der Zustimmung des Ortschaftsrats Erlaheim Kenntnis).

Einer Bauvoranfrage bezüglich Überdachung am bestehenden
Gebäude Siemensstraße 7, Geislingen, stimmte der Gemeinde-
rat grundsätzlich zu, schloss aber weitere Ansprüche auf einen
echten Gebäudeteil aus.

TOP 11: Verschiedenes
Stadtrat Klein - in seiner Eigenschaft als Vorsitzender des Geis-
linger Partnerschaftskomitees – informierte das Gremium dar-
über, dass mittlerweile Klarheit über die Termine anlässlich der
im Jahr 2009 10-jährigen Städtepartnerschaft mit Ruoms herr-
sche. Am 7./8. März sollen die Feierlichkeiten in Geislingen
vonstatten gehen, am 23. Mai 2009 sei die Jubiläumsveranstal-
tung in der französischen Partnerstadt geplant.
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, gemeinsam mit
dem Ingenieurbüro Dr. Götzelmann einen Liefer- und Montage-
vertrag für ein Brückengeländer über den Riedbach in der Ver-
längerung der Böcklerstraße abzuschließen.
Weitere Anfragen und Anregungen aus dem Gremium nahm
die Verwaltung zur Erledigung auf und der Vorsitzende gab
noch Maßnahmen und Termine der Stadtverwaltung bekannt.

Um 20.15 Uhr schloss Bürgermeister Schmid die öffentliche
Sitzung. Eine nichtöffentliche Sitzung, die bereits um 18 Uhr
im Vorfeld begonnen hatte, wurde noch bis 21.15 Uhr fortge-
setzt.

Erstmals probiert und gleich ein Erfolg:
Geislinger Adventssingen im Schlosshof
Die Stadt hatte am 14. Dezember zum ersten „Geislinger Ad-
ventssingen“ geladen und über 200 Menschen von Jung bis
Alt aus allen Stadtteilen waren in den Schlosshof gekommen.
Bei einbrechender Dunkelheit und festlicher Beleuchtung kam
auch gleich vorweihnachtliche Stimmung auf und man spürte,
dass alle gespannt das Programm erwarteten.
Bürgermeister Oliver Schmid begrüßte die Besucher ganz herz-
lich und gab seiner Freude Ausdruck über die große Resonanz.
Beim Rückblick auf sein erstes gesamtes Amtsjahr ließ er die
wesentlichen Ereignisse nochmals Revue passieren und gab
den zahlreichen Zuhörern auch einige interessante Daten und
Fakten bekannt. Hieraus wurde erkennbar, dass auf kommuna-
ler Ebene vieles bewegt werden konnte und das Stadtober-
haupt bedankte sich in diesem Zusammenhang bei all den vie-
len, die das örtliche Geschehen in Geislingen, Binsdorf und
Erlaheim mittragen. Mit den herzlichsten Wünschen für 2009
schloss der Rathaus-Chef seine Ansprache.

Sodann setzte der Musikverein Erlaheim ein, der sich relativ
kurzfristig zur Umrahmung bereit erklärt hatte. Mit einem Lie-
derzyklus zur Weihnachtsgeschichte unter dem Titel „Die Win-
terrose“ überraschten die Erlaheimer Musiker die Gäste, die
per Liedblatt zum Mitsingen eingeladen waren und dies auch
kräftig taten. Besinnliche Texte von Jörn Foth komplettierten
den Vortrag, der trotz Minus-Temperaturen die Herzen erwärmte.
Den selben Zweck erfüllte im Anschluss das Angebot der Gar-
tenfreunde, die mit Glühwein, Kinderpunsch und „Heißen Ro-
ten“ genau das richtige hatten, um sich im winterlichen Flair
zu begegnen und freundschaftliche Gespräche zu führen. Das
erste „Geislinger Adventssingen“ war nach dem Urteil aller Be-
teiligten eine rundum gelungene Sache und die Besucher ga-
ben einmütig zu erkennen, dass sie diese Atmosphäre auch
nächstes Jahr gerne wieder genießen möchten.

Öffentliche Bekanntmachung der Richtlinie
über die Grundsätze für kommunalen Ehrungen der Stadt
Geislingen
Zur Würdigung besonderer Leistungen und Verdienste für die
Stadt Geislingen hat der Gemeinderat in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 10. Dezember 2008 die nachfolgenden
Grundsätze verabschiedet:

1.) Ehrenplakette der Stadt Geislingen
1.1 Stiftung der Ehrenplakette, Form
(1) Zur Auszeichnung von Personen und Vereinigungen, die
sich durch besondere Leistungen hervorgetan und damit das
Ansehen der Stadt gefördert haben, stiftet die Stadt Geislingen
eine Ehrenplakette.
(2) Die Ehrenplakette ist rund und zeigt das Stadtwappen und
die Inschrift „für besondere Leistungen - Stadt Geislingen“.
(3) Die Ehrenplakette trägt den Namen des Geehrten und die
Jahreszahl der
Verleihung.

1.2 Verleihungsgrundsätze
(1) Die Verleihung der Ehrenplakette setzt besondere Leistun-
gen von Personen oder Vereinigungen bei regionalen und über-
regionalen kulturellen, sportlichen oder sonstigen Wettbewer-
ben oder anderen vergleichbaren Veranstaltungen voraus. Sie
kann auch für langjährige und verdienstvolle Mitarbeit im öffent-
lichen Leben der Stadt verliehen werden.

1.3 Verfahren
(1) Berechtigt zur Einreichung von Verleihungsvorschlägen sind
der Bürgermeister, die Ortsvorsteher und die Mitglieder des
Gemeinderats.
(2) Über die Verleihung beschließt der Gemeinderat in nichtöf-
fentlicher Sitzung durch geheime Abstimmung.
(3) Die Aushändigung der Ehrenplakette erfolgt in der Regel
jährlich einmal in würdigem Rahmen.
(4) Mit ihrer Aushändigung wird die Ehrenplakette Eigentum
des Geehrten.
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2.) Bürgermedaille der Stadt Geislingen
2.1 Stiftung der Medaille, Form
(1) Persönlichkeiten, die sich um das Wohl oder das Ansehen
der Stadt Geislingen besondere Verdienste erworben haben,
können von der Stadt Geislingen mit der Bürgermedaille aus-
gezeichnet werden.
(2) Die Bürgermedaille hat die Form einer Münze. Sie zeigt
auf der vorderen Seite das Stadtwappen und die Inschrift
„Stadt Geislingen“.
(3) Die Rückseite der Medaille trägt die Inschrift „Für beson-
dere Verdienste um die Stadt“.
(4) Sie trägt außerdem den Namen des Geehrten und die Jah-
reszahl der Verleihung.
(5) Die Medaille wird in hochwertig, angemessenem Material
ausgeführt. Sie ist nicht für das Tragen am Anzug oder am
Kleid bestimmt.

2.2 Verleihungsgrundsätze
(1) Die Verleihung der Bürgermedaille setzt hervorragende Ver-
dienste oder schöpferisches Wirken auf staatsbürgerlichem,
wissenschaftlichem, kulturellem, wirtschaftlichem, sportlichem
oder im sozialen Bereich voraus.

2.3 Form der Verleihung, Verleihungsurkunde
(1) Die Verleihung erfolgt durch Beschluss des Gemeinderates. Der
Beschluss bedarf einer Mehrheit von 2/3 der Stimmen aller anwe-
senden und nicht befangenen Mitglieder des Gemeinderats.
(2) Mit der Verleihung der Medaille wird eine vom Bürgermei-
ster unterschriebene Verleihungsurkunde ausgehändigt, in der
die Verdienste des zu Ehrenden in kurzer Form gewürdigt werden.

2. 4 Verfahren
(1) Berechtigt zur Einreichung von Verleihungsvorschlägen sind
der Bürgermeister, die Fraktionen des Gemeinderats sowie die
Ortschaftsräte durch Mehrheitsbeschluss.
(2) Der Bürgermeister legt dem Gemeinderat die Verleihungs-
vorschläge zur Beschlussfassung vor (§ 3 Abs.1).
(3) Die Aushändigung der Bürgermedaille ist vom Bürgermei-
ster in würdigem Rahmen vorzunehmen.
(4) Mit ihrer Aushändigung wird die Medaille Eigentum des Ge-
ehrten.
(5) Die Verleihung der Bürgermedaille wird nur in seltenen Fäl-
len vorgenommen und erhält durch diese Seltenheit ihren be-
sonderen Wert.

3.) Ehrenbürgerwürde der Stadt Geislingen
3.1 Verleihungsgrundsätze
(1) Die Verleihung der Ehrenbürgerwürde ist die höchste Aus-
zeichnung der Stadt Geislingen.
(2) Persönlichkeiten, die sich lange Zeit Ihres Lebens außerge-
wöhnlich für die Stadt Geislingen engagiert und sich fortdauern-
de Verdienste erworben bzw. Hervorragendes zum Wohle der

Stadt geleistet haben, kann von der Stadt Geislingen die Eh-
renbürgerwürde verliehen werden.
(3) Ehrenbürger können gleichzeitig nicht mehr als drei lebende
natürliche Personen sein. Die Verleihung der Ehrenbürgerwür-
de wird nur in besonders seltenen Fällen vorgenommen und
erhält dadurch ihren besonderen Wert.

3.2 Form der Verleihung, Ehrenbürgerbrief
(1) Die Ehrenbürgerschaft wird durch Übergabe einer vom Bür-
germeister zu unterzeichnenden Urkunde (Ehrenbürgerbrief)
verliehen.
(2) Die Verleihung kann im Rahmen einer Sitzung des Gemein-
derates oder im Rahmen eines Festaktes anlässlich staatlicher
Feiertage, Gemeindefestlichkeiten oder zu einem Jubiläum des
Ehrenbürgers erfolgen.
(3) Die Verleihung kann mit einem Empfang oder mit einer
Feierstunde verbunden sein. An der Verleihung nehmen Ver-
treter aller in der Gemeindevertretung vertretenen Parteien und
Wählervereinigungen teil.

3.3 Verfahren
(1) Berechtigt zur Einreichung von Vorschlägen zur Verleihung
der Ehrenbürgerwürde sind der Bürgermeister sowie die Frak-
tionen des Gemeinderats.
(2) Der Vorschlag ist schriftlich zu begründen. Die Begründung
zur Verleihung des Ehrenbürgerrechts ist den Mitgliedern des
Gemeinderates schriftlich und mit einer Frist von vier Wochen
vor der Beschlussfassung zu überlassen.
(3) Beschlüsse des Gemeinderates über die Verleihung des
Ehrenbürgerrechts bedürfen einer Mehrheit von zwei Dritteln
der jeweiligen Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates.

Diese Richtlinie tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Geislingen, 16.12.2008 
Oliver Schmid, Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
der Satzung zur Änderung der Satzung über den An-
schluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und
die Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasserver-
sorgungssatzung – WVS) vom 10. Dezember 2008
Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) und der §§ 2 und 20 des Kommunalabgabenge-
setzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der
Stadt Geislingen am 10. Dezember 2008 folgende Satzung
zur Änderung der Wasserversorgungssatzung vom 10. Juni
1985, zuletzt geändert durch Satzung vom 12. Dezember 2007
beschlossen:

§ 1
Satzungsänderung
1 § 31 erhält folgende Fassung:

"Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt:
1. je Quadratmeter (m2)

Nutzungsfläche (§ 27 Abs. 1) 3,60 €

2. je Quadratmeter (m2)
Geschossfläche (§ 27 Abs. 2) 5,02 €"

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2009 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Stadt Geislingen geltend gemacht
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll,
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Geislingen, 19. Dezember 2008
gez. Oliver Schmid 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
der
Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS) vom 10.
Dezember 2008
Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) und der §§ 2, 20 des Kommunalabgabengeset-
zes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der
Stadt Geislingen am 10. Dezember 2008 folgende Satzung zur
Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwassersatzung – AbwS) vom 10. Juni 1985, zuletzt
geändert durch Satzung vom 12. Dezember 2007, beschlos-
sen:

§ 1
Satzungsänderung
1 § 28 erhält folgende Fassung:

"Der Abwasserbeitrag setzt sich wie folgt zusammen:

je Quadratmeter (m2)
Nutzungsfläche (§ 24 Abs. 1)

Teilbeiträge
für den Entwässerungsbereich
(öffentlicher Abwasserkanal) 3,27 €

für den Klärbereich
(mechanischer und biologischer Teil
der Kläranlagen,
Regenüberlaufbecken und Sammler) 1,68 €

je Quadratmeter (m2)
Geschossfläche (§ 24 Abs. 2)

Teilbeiträge
für den Entwässerungsbereich
(öffentlicher Abwasserkanal) 4,52 €

für den Klärbereich
(mechanischer und biologischer Teil

der Kläranlagen,
Regenüberlaufbecken und Sammler) 2,32 €"

§ 2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2009 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Stadt Geislingen geltend gemacht
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll,
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Geislingen, 19. Dezember 2008
gez. Oliver Schmid 
Bürgermeister

Gymnasiasten zu Besuch bei der
Stadtverwaltung

Die Klasse 8b des Progymnasiums Rosenfeld besuchte im
Rahmen ihres Gemeinschaftskundeunterrichts die Geislinger
Stadtverwaltung. Die überwiegend aus Schülerinnen und Schü-
lern aller Geislinger Stadtteile bestehende Klasse wurde von
Bürgermeister Oliver Schmid herzlich begrüßt und im Sitzungs-
saal des Schlossplatzzentrums empfangen.
Gemeinsam mit ihrem Lehrer, Herrn Schulleiter Dr. Seibel,
stellten die Achtklässler eine Vielzahl von Fragen, wobei fast
kein Thema ausblieb: „Woher kommt eigentlich unser Wasser
und wohin fließt unser Abwasser?“ oder „Wie sieht denn der
Tagesablauf eines Bürgermeisters aus?“, wollten die jungen
Staatskundler wissen. Eine Stunde lang befasste sich der Rat-
hauschef offen mit den interessierten Gymnasiasten und beant-
wortete geduldig alles zur Zufriedenheit der Fragesteller.
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Nach insgesamt 111 Jahren in Geislingen:
Abschied der Untermarchtaler Schwestern
Noch bevor Anfangs des letzten Jahrhunderts vom Mutterhaus
der „Barmherzigen Schwestern vom heiligen Vinzenz von
Paul“ in Untermarchtal offiziell die „Schwesternstation Geislin-
gen“ gegründet wurde, waren seit 1897 Schwestern dieser
Kongregation in Geislingen tätig. Am dritten Adventssonntag
2008 wurden die letzten beiden Schwestern der Station verab-
schiedet, da der Orden aus Gründen des Nachwuchsmangels
die Geislinger Außenstelle nicht mehr besetzen kann.
Pfarrer Junginger hatte im Abschiedsgottesdienst die Grundsät-
ze des Ordensgründers hervorgehoben, woran sich ein ge-
schichtlicher Abriss über die Zeit der Geislinger Schwesternsta-
tion vom 2. Vorsitzenden des Kirchengemeinderats, Wolfgang
Pauli, anschloss. Zum Ende des festlich gestalteten Gottes-
dienstes verabschiedete Markus Maucher seitens des Kirchen-
gemeinderats die zuletzt hier langjährig tätigen Schwestern.
Schwester Yvonne Blessing leitete über 24 Jahre verantwortlich
den Kindergarten St. Michael, Schwester Viola Drescher war
22 Jahre lang vor allem für Krankenseelsorge, Kirchenwäsche
und Kirchenschmuck zur Stelle.

Auch Bürgermeister Oliver Schmid würdigte seitens der Stadt
das segensreiche Wirken der Schwestern für die Allgemeinheit
und brachte die Wertschätzung zum Ausdruck, welche die ge-
samte Bevölkerung gegenüber der Schwesternstation stets
empfunden habe. Gerade über kritische Zeiten hinweg hätten
die Geislinger „ihre Schwestern“ aktiv begleitet und gerne un-
terstützt, weshalb der Verbleib der Station überhaupt so lange
möglich gewesen sei. Die öffentliche Wertschätzung komme
u.a. auch durch die Namensgebung für eine Ortsstraße zur
Geltung, zumal die „Gildastraße“ nach der zwischen den bei-
den Weltkriegen hier tätigen Schwester Gilda benannt wurde
und so deren Tätigkeit beispielhaft gewürdigt sei. Der Stadtchef
überreichte den letzten beiden Vertreterinnen des Ordens zum
Abschied ein Erinnerungsgeschenk. Die einheimische Hobby-
künstlerin Carmen Schmid malte den Schlossgarten-Pavillon
in idyllischer Umgebung, womit den Schwestern auch künftig
ein vertrautes Geislinger Ortsbild vermittelt werden soll.
Die Kindergartenkinder verabschiedeten sich von ihrer Leiterin
mit Spielen aus verschiedenen Epochen der vergangenen 100
Jahre, worüber sich nicht nur die Schwestern herzlich freuten.
Zum Abschluss bedankten sich Schwester Viola und Schwester
Yvonne zusammen mit der Generaloberin der Untermarchtaler
Kongregation, Schwester Marieluise Metzger, und wünschten
der Gemeinde auch für die Zukunft allzeit Gottes Segen.

Absetzung von Abwassergebühren 2008 für
landwirtschaftliche Betriebe
Für die landwirtschaftlichen Betriebe, die den Wasserverbrauch
der gehaltenen Tiere nicht über einen gesonderten Wasserzäh-
ler (sogenannter Stallzähler) messen, wird die anfallende Ab-
wassergebühr für die nicht in den Kanal eingeleitete Abwasser-
menge erstattet. Hierzu wird der vorhandene Tierbestand in
Vieheinheiten umgerechnet. Für den Viehbestand ist der Stich-
tag maßgebend, nach dem sich die Erhebung der Tierseuchen-
beiträge für das laufende Jahr richtet. Für die anstehende Ver-
anlagung der Wasser- und Abwassergebühren 2008 ist also
der im Tierseuchenbeitragsbescheid 2008 ausgewiesene Be-
stand maßgebend.
Die landwirtschaftlichen Betriebe werden gebeten, die formlo-
sen Anträge auf Erstattung der Abwassergebühren bis späte-
stens 10. Januar 2009 bei der Stadtverwaltung Geislingen,
Steueramt, einzureichen. Hierzu ist der Tierseuchenbescheid
2008 mitzubringen bzw. in Kopie beizulegen. Ohne diesen An-
trag ist eine Absetzung bei den Abwassergebühren nicht
möglich.

Wasserablesung 2008 – erstmals auch
Online!
Zum Jahreswechsel dürfen wir wieder um Ihre Mithilfe bitten.
Die Ablesekarten für die Wasserzählerablesung wurde Ihnen
zwischenzeitlich zugestellt. Sollten Sie bis zum heutigen Tage
keine Ablesekarte erhalten haben, so bitten wir Sie, sich mit
uns in Verbindung zu setzen. Bitte lesen Sie Ihren Wasserzäh-
lerstand selbst ab. Beachten Sie dabei bitte, dass der Wasser-
zähler der Stadt 5 Stellen und keine Kommastellen hat. Die
vollständig ausgefüllte Ablesekarte sollten Sie dann in einen
Briefkasten der Post einwerfen. Das Porto übernehmen wir
für Sie.
Erstmals in diesem Jahr können Sie den Zählerstand auch di-
rekt über das Internet eingeben. Klicken Sie dafür einfach auf
die Geislinger Internetseite www.stadt-geislingen.de. Bereits
auf der Startseite gelangen Sie zum Link dafür. Unter der Ru-
brik www.stadt-geislingen.de schon geklickt? wird die Handha-
bung nochmals ausführlich erläutert.
Sollte bis zum 10. Januar 2009 kein Wasserzählerstand von
Ihnen vorliegen, werden wir Ihren Verbrauch schätzen. Dies
sollte jedoch unbedingt vermieden werden, da eine Rechnungs-
korrektur nicht möglich ist.
Wir bedanken uns vorab für Ihre Mitarbeit!
Sollten Sie noch Fragen haben, so können Sie uns gerne an-
rufen, Tel. 07433/9684-20.

Stadt Geislingen
-Steueramt-

Wasserrohrbrüche
Erfahrungsgemäß treten durch starke Austrocknungen im Bo-
den verstärkt Wasserrohrbrüche auf. Diese werden durch den
städt. Bauhof in der Regel sofort nach Bekanntwerden beho-
ben. Bitte haben Sie Verständnis dafür, wenn wir in solchen
Fällen kurzfristig das Wasser zur Reparatur abstellen müssen.
Jeder Bürger kann mithelfen, die Wasserverluste bei erkannten
Wasserrohrbrüchen zu reduzieren. Die Wasserverluste gehen
auf Kosten der Allgemeinheit.
Wie kann der Bürger Wasserrohrbrüche erkennen?
Zum einen sind es ungewohnte Geräusche, die insbesondere
im Keller, wo die Wasserleitung hereinführt, auftreten. Zum an-
deren ist ein Druckabfall möglich. Weiterhin tritt Wasser an
Stellen, wo der Wasserrohrbruch aufgetreten ist, also beispiels-
weise im Vorgarten, auf der Straße, in der Hofzufahrt usw.
an die Oberfläche. Wenn Sie einen Wasserrohrbruch vermuten,
melden Sie dies bitte dem städt. Bauhof oder dem Stadtbau-
amt.
Übrigens wird diese Meldung mit einer Prämie von 10,00 €

belohnt.
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Wasserzähler frostsicher machen
Nach § 20 Abs. 3 der Wasserabgabesatzung sind die Abneh-
mer verpflichtet, den in ihrem Gebäude eingebauten, gemein-
deeigenen Wasserzähler vor Beschädigung, insbesondere vor
Frost zu schützen. Bei Verletzung dieser Sorgfaltspflicht haben
Sie die Reparaturkosten für derartige Schäden der Gemeinde
zu ersetzen. Im Hinblick auf die kalte Jahreszeit wird zur Ver-
hütung von Frostschäden an Wasserzählern und Leitungen auf
folgendes hingewiesen:
1. Wasserzähler und Hauptabsperrvorrichtungen in unge-

schützten Keller- und sonstigen Räumen frostsicher einbin-
den oder abdecken.

2. Besonders gefährdete an Außenwänden oder Kelleröffnun-
gen verlegte Zuleitungen mit Glaswolle, Schaumstoffen
usw. umwickeln und vor jeglichem Luftdurchzug zu schüt-
zen.

3. Gartenleitungen und sonstige über die Wintermonate nicht
in Betrieb befindliche Leitungen an der Verteilerbatterie ab-
stellen und entleeren.

4. Schäden an der Anschlussleitung und der Wasserzähler-
anlage sind umgehend dem Bürgermeisteramt anzuzeigen.

Bei Beachtung dieser Vorsichtsmaßnahmen dürften sich Win-
terschäden an Wasserzählern weitgehendst vermeiden lassen.

Hinweis zur Wahl des 17. Deutschen
Bundestages am 27.09.2009
Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung von Daten an
Parteien und andere Träger von Wahlvorschlägen
Nach § 34 Abs. 1 des Meldegesetzes für Baden-Württemberg
darf die Meldebehörde Parteien und anderen Trägern von
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen
zu parlamentarischen Vertretungskörperschaften in den 6 vor-
angehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über
die in § 32 Abs. 1 des Landesmeldegesetztes bezeichneten
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten (Familienname, Vor-
name, Doktorgrade und Anschrift) erteilen, für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter maßgebend ist. Die Geburtstage
dürfen nicht mitgeteilt werden.
Die Daten dürfen nicht weitergegeben werden, wenn die
betroffenen Personen der Weitergabe widersprochen ha-
ben. Der Widerspruch kann mit einer eigenhändig unter-
schriebenen formlosen Erklärung bei der Stadtverwaltung
Geislingen, Zimmer 4, eingelegt werden.
Bereits früher abgegebene Widerspruchserklärungen werden
weiterhin berücksichtigt und müssen nicht wiederholt wer-
den.
Stadtverwaltung Geislingen

Unterstützung des bürgerschaftlichen
Engagements in Geislingen
Für bürgerschaftliche Projekte stellt die Stadt Geislingen im
kommenden Jahr Fördermittel in Höhe von insgesamt 5.000
Euro bereit. Damit soll das nachhaltige bürgerschaftliche Enga-
gement in der Stadt unterstützt und gestärkt werden. Bis ein-
schließlich 28.02.2009 können Förderanträge gestellt werden.
Bürgerschaftliche Projekte sind Bausteine für die Zukunft. Sie
leisten einen Beitrag für eine nachhaltige gesellschaftliche Ent-
wicklung und zeigen Wege in eine lebenswerte Zukunft auf.
Um die Förderung des bürgerschaftlichen Engagements ge-
recht und wirksam zu gestalten, werden auf Antrag auch An-
schubfinanzierungen für Initiativen und Aktionen übernommen,
die dazu geeignet sind, bislang von der Stadt getragene Ange-
bote auf ehrenamtliche Basis umzustellen.
Das gleiche gilt grundsätzlich für Werbeaktionen zur Übernah-
me bürgerschaftlichen Engagements und für Aktionen, die eh-
renamtliche Tätigkeiten würdigen.
Die Bezuschussung soll nicht nach dem „Windhundprinzip“
(wer zuerst kommt mahlt zuerst) stattfinden. Vielmehr wird nach
Ablauf der Bewerbungsfrist geprüft, welche Anträge vorliegen
und in welcher Höhe gefördert werden können.

Die Förderung der bürgerschaftlichen Projekte erfolgt nach
folgenden Richtlinien:
Fördermittelvolumen
- Im Rahmen des städtischen Haushalts für 2009 werden ins-

gesamt 5.000 Euro zur Verfügung gestellt.
- Die Höhe der Einzelförderung richtet sich nach der Anzahl

der Anträge und der Antragsqualität

Förderfähige Projekte
- Bürgerschaftliche Projekte.
- Anschubfinanzierungen für die nachhaltige Umstellung bishe-

riger städtischer Angebote auf ehrenamtliche Basis.
- Werbeaktionen zur Übernahme bürgerschaftlichen Engage-

ments.
- Aktionen die geeignet sind, ehrenamtliche Tätigkeiten zu wür-

digen.

Anforderungen an Förderanträge
- Anträge müssen bis spätestens 28.02.2009 der Stadtverwal-

tung vollständig vorliegen.
- Die Anträge bedürfen einer schriftlichen Projektbeschreibung

inklusive Kosten- und Finanzierungsplan (einschließlich An-
gabe vorgesehener Eigenleistungen). Benannt werden muss
außerdem die antragstellende Gruppierung sowie deren An-
sprechpartner mit Anschrift.

- Jeder Antrag muss nachvollziehbar darstellen, dass für die
Stadt Geislingen in Zukunft daraus keine laufenden Kosten
entstehen.

- Es sind nur Sachkosten zuschussfähig - Arbeitsleistungen
werden in der Regel nicht übernommen.

Förderbewilligung
- Die Stadtverwaltung prüft die eingehenden Anträge vorab.
- Durch den Verwaltungsausschuss des Gemeinderates wer-

den die Anträge anschließend beraten und dem Gemeinderat
Fördervorschläge unterbreitet.

- Vom Gemeinderat wird anhand dieser Empfehlung über die
Fördermittelvergabe entschieden (voraussichtlich im Juni
2009)

Antragstellung und -abgabe
Anträge nimmt die Stadtverwaltung entgegen: Ansprechpartne-
rin ist die Leiterin der Kämmerei, Frau Sandra Kiesel, Tel.:
07433/96 84-16, s.kiesel@stadt-geislingen.

Schadensmeldung
Mit der nachfolgenden „Schadensmeldung“ soll es dem Bürger
erleichtert werden, die Verwaltung der Stadt Geislingen auf
Mängel hinzuweisen, sodass diese rasch beseitigt werden kön-
nen - sofern im Kosten- und Zeitrahmen möglich -.
Nehmen Sie einfach die folgende „Schadensmeldung“ und
melden Sie uns damit, wenn z.B.
* eine Straßenlampe nicht brennt,
* wenn ein Gehweg schadhaft ist,
* wenn Sie einen Wasserrohrbruch vermuten (diese Meldung

wird mit 10,00 € vergütet),
* wenn eine Wasserleitung nicht in Ordnung ist,
* wenn irgendwo ein Gefahrenpunkt für die Allgemeinheit be-

steht.
Kurz gesagt, machen Sie von dieser Schadensmeldung Ge-
brauch, wenn Sie es für richtig halten.
Die „Schadensmeldung“ können Sie in die Briefkästen bei der
Stadtverwaltung Geislingen oder den Ortschaftsverwaltungen
Binsdorf und Erlaheim einwerfen. Es besteht auch die Möglich-
keit die Schadensmeldung über unsere Internetseite www.
stadt-geislingen.de abzugeben. Sie finden die Meldung unter:
Bürger Service - Virtuelles Rathaus 
Für Ihre Aufmerksamkeit und Mithilfe bedanken wir uns im Vor-
aus bestens.
Schadensmeldungen können selbstverständlich auch anonym
abgegeben werden. In diesen Fällen sind aber Rückfragen vom
Stadtbauamt nicht möglich. Beispielsweise rein privaten Ange-
legenheiten kann von Seiten des Stadtbauamtes nicht immer
nachgegangen werden.
Stadtbauamt Geislingen
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Energieagentur Zollernalb informiert:
Gute Dämmung ist eine lohnende Investition
Einen sehr entscheidenden Einfluss auf den
Energieverbrauch eines Gebäudes hat die
Wärmedämmung der gesamten Gebäudehülle. Zu
dieser gehören sowohl das Dach und die Außenwände, aber
auch ebenso die Fenster und die Kellerdecke.
Nicht allein im Winter ist ein unzureichend gedämmtes Haus
unangenehm: So wie die Heizenergie von innen nach außen ver-
loren geht, dringt auch die Sommerhitze von außen ein. Beides
kann durch eine gute Wärmedämmung verhindert werden.
Werden Wände, Dach und Kellerdecke gut „eingepackt“ und
zusätzlich die Fenster erneuert, kann die Heizkostenabrech-
nung in Zukunft viel geringer ausfallen.
Die aktuellen Förderkonditionen über einen Sanierungskre-
dit beginnen schon bei einem Zinssatz von 1,41 % effektiv.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energieagentur
Zollernalb unter der Telefonnummer: 07431/13 42 777 oder
per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de

Mammographie-Screening
Im Jahr 2002 wurde von der Bundesregierung ein Programm
zur Brustkrebsfrüherkennung beschlossen und als Gesetz er-
lassen: Das Mammographie-Screening.
Seit Januar 2008 wird dieses nun auch für die Screening-Re-
gion Neckar-Alb (Landkreise Böblingen, Reutlingen, Tübingen
und Zollernalb) angeboten.
Es ermöglicht Frauen im Alter zwischen 50 und 69 Jahren alle
2 Jahre eine kostenfreie Röntgenuntersuchung ihrer Brust, eine
so genannte Mammographie.
Der Vorteil eines Mammographie-Screenings liegt in der Chan-
ce einer deutlich früheren Brustkrebserkrankung, da Frauen
untersucht werden, die noch keinerlei Symptome aufweisen.
Des Weiteren werden die Aufnahmen jeder Frau durch zwei
Ärzte begutachtet, wodurch die Sicherheit gesteigert wird. Zu-
sätzlich wird durch die digitale Aufnahmetechnik die Bildqualität
deutlich erhöht bei gleichzeitiger Verminderung der Strahlendosis.
Im Zollernalbkreis wird das Mammographie-Screening in einem
Mammobil, einer fahrbaren Röntgenpraxis, durchgeführt, wo-
durch den Frauen weite Wege erspart werden.
Diese Form der ortsnahen Untersuchung wurde an den bishe-
rigen Standorten sehr positiv aufgenommen.
Ab Mitte Januar 2009 wird das Mammobil in Balingen, Wil-
helmstr. 55, stehen. Die berechtigten Frauen erhalten mit circa
3 Wochen Vorlauf eine Einladung durch die so genannte "Zen-
trale Stelle" in Baden-Baden, die die Termine für alle an-
spruchsberechtigten Frauen in Baden-Württemberg organisiert.
Terminänderungen bzw. Terminwünsche können unter der Te-
lefonnummer 08 00/0006872 (kostenlos) geäußert werden. Die-
se können der zentralen Stelle aber auch schriftlich Guten-
bergstr. 4, 76532 Baden-Baden, per Fax 0 72 21/95 65 99 oder

per E-Mail www.mammascreen-bw.de / Terminabfrage mitge-
teilt werden. Die Krankenversicherungskarte sollte mitgebracht
werden.
Programmverantwortliche Ärzte:
Herr Dr. M. Majer und Frau PD Dr. U. Krainick-Strobel, Karlstr.
8, 72072 Tübingen, Tel. 0 70 71/94 66 50.

Silvesterfeuerwerk – Was ist zu beachten!
Tipps zum sachgerechten Umgang mit Feuerwerkskörpern
Immer wieder kommt es zu Unfällen
beim Abbrennen von Raketen und
Böllern. Deshalb müssen beim
Silvesterfeuerwerk Regeln eingehalten
werden, um Verletzungen oder Brände
zu vermeiden. Mehrmals musste unse-
re Feuerwehr in den Silvesternächten
zu solchen Bränden ausrücken.

Tipps des Ordnungsamtes der Stadt
Geislingen:
* Kaufen und verwenden Sie nur in

Deutschland zugelassenes
Feuerwerk – achten Sie auf die
„BAM-Nummer“ (Bundesanstalt für Materialprüfung).

* Keine Böller selbst basteln.
* Böller und Raketen dürfen nur von Erwachsenen, aus-

schließlich an Silvester und am Neujahrstag gezündet wer-
den.

* Feuerwerkskörper gehören nicht in Hände von Kindern und
Jugendlichen oder alkoholisierten Menschen. Ausnahme sind
für alle Altersklassen frei gegebene Produkte.

* Vor dem Zünden die Gebrauchsanweisung lesen und auch
befolgen.

* Feuerwerkskörper und Raketen nur im Freien verwenden.
* Nach dem Anzünden mindestens 10 bis 15 Meter Sicher-

heitsabstand einhalten.
* Nicht in Richtung von anderen Menschen, in offene Fenster,

in Richtung von Scheunen oder sonst leicht brennbare Be-
reiche werfen.

* Vermeintliche Blindgänger nicht anfassen, sie können auch
noch verspätet zünden.

* Besonders bei Kindern auf schwer entflammbare Kleidung
achten, Silvester keine Kunstfaserstoffe anziehen.

Sollte trotz aller Vorsicht ein Personenschaden oder ein Brand
entstehen, ist unverzüglich über den Notruf 110 bzw. 112 der
Rettungsdienst oder die Feuerwehr zu benachrichtigen.
Außerdem sollte es selbstverständlich sein, dass Rückstände,
die beim Abbrennen von Feuerwerkskörpern entstehen, von
den Personen bzw. Personenkreis wieder aufgeräumt werden.

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Geislingen
Für den Monat November 2008 
Geburten:
05.11. Emily, Eltern: Hillebrand Anja geb. Dittlinger und Martin

Werner, Am Mühlegraben 16 in 72351 Geislingen
13.11. Jana Li, Eltern: Stehle geb. Artmeier Susanne Carola

und Frank, Eberhartstraße 9 in 72351 Geislingen-Bins-
dorf

22.11. Romi, Eltern: Juriatti Sandra geb. Kraaß und Oliver,
Talstraße 13 in 72351 Geislingen

29.11. Annabell, Eltern: Schelletter Beatrice geb Aierle und
Holger Manfred, Plettenbergstraße 27 in 72351 Geis-
lingen-Binsdorf

Sterbefälle:
06.11. Anna Schmid geb. Gulde, Froschstraße 6 in 72351

Geislingen
10.11. Ottmar Eberhart, Neue Gasse 2 in 72351 Geislingen-

Binsdorf
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Aus aktuellem Anlass möchten wir an dieser Stelle noch
einmal auf unser neues Serviceangebot hinweisen:

Online den Stand Ihres Wasserzählers übermitteln
Mittlerweile müsste jeder unserer Wasserkunden seine Ablese-
karte zum Übermitteln der selbst abgelesenen Zählerstände
erhalten haben. Wenn Sie sich den Weg zum nächsten Brief-
kasten sparen möchten, können Sie uns Ihren Zählerstand sehr
gerne auch via Internet mitteilen. Sie benötigen dazu lediglich
Ihre Ablesekarte und den aktuellen Stand Ihrer Wasseruhr.
Auf unserer Internetseite unter www.stadt-geislingen.de finden
Sie bereits auf der Startseite den Link zur Onlineablesung.

Nach Betätigung des Links gelangen Sie auf die Internetseite
der Deutschen Post Com GmbH. Hier müssen Sie die Kunden-
und Strichcodenummer Ihrer Ablesekarte sowie Ihren aktuellen
Wasserzählerstand hinterlegen und können Ihre Daten dann
sicher und schnell an uns übermitteln.

Brandschutztipps
Tipps der Feuerwehr zum Weihnachtsfest
Bald ist Weihnachten. Für viele ein Fest der Freude und Be-
sinnlichkeit. Für so manchen aber auch ein Fest voller Angst
und Schrecken, oft sogar mit schlimmen Folgen. Nur eine klei-
ne Unachtsamkeit und schon steht das Symbol der Festlichkeit
in hellen Flammen. Damit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein Weih-
nachtsfeuer wird, hier einige Tipps der Feuerwehr:

* Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest
und achten Sie darauf, dass er nicht nadelt.

* Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im Freien
auf.

* Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht
brennbaren Materialien wie Vorhängen und Gardinen.

* Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese
so, dass andere Zweige nicht Feuer fangen können; ver-
wenden Sie Kerzenhalter aus feuerfestem Material.

* Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in umge-
kehrter Reihenfolge löschen.

* Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griffbereit.
Es genügt auch ein Eimer Wasser.

* Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; Eltern
sollten auf ihre Kinder achten.

* Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor
Kindern sicheren Platz auf.

* Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit
Streichholz und Feuerzeug umgehen.

* Wenn Sie einen Brandfall bemerken:
Alarmieren Sie die Feuerwehr über den Notruf 112.
Beachten Sie bei der Alarmierung folgendes Schema:
Wer ruft an? (Name, Adresse)
Wo ist etwas passiert? (Ort, Straße, Hausnummer, Ge-
schoss)
Was ist passiert? (Feuer, Verletzte, eingeschlossene Perso-
nen)
Bewahren Sie Ruhe und warten Sie an einem sicheren
Ort, bis die Feuerwehr eintrifft.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern eine frohe
und besinnliche Weihnachtszeit.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Geislingen

So ist es nun mal! Manchmal kann man sich noch so sehr
bemühen, alle Geschenke pünktlich und vollständig zum
Fest bereit zu halten und dann wird irgendein teil entweder
nicht oder falsch bzw. zu spät geliefert! Das gleiche Problem
gibt es derzeit auch in der Stadtbücherei.Wegen eines klei-
nen Aufklebers, den die Herstellerfirma trotz mehrfacher
Mahnungen immer noch nicht geliefert hat, müssen mehr
als 50 neue Kinderbücher, die zum Antolin-Leseförder-
programm gehören, bis nach den Ferien zurückgehalten
werden. So wird das neue Jahr in der Bücherei dafür gleich
mit neuen "Überraschungen" beginnen!
Um das Leseinteresse zu fördern, hier nun ein paar kurze
Inhaltsangaben zu einigen im letzten Amtsblatt angekün-
digten Romanen:
- Tellkamp, Uwe: "Der Turm"

Im Mittelpunkt des Romans über die letzten 7 Jahre der
DDR steht die Familie Hoffmann, die sich in einem
Dresdner Vil lenviertel eingerichtet hat und ihren bil-
dungsbürgerlichen Vorlieben folgen will. Doch nach und
nach werden fast alle von der Wirklichkeit und den
Zwängen des Systems eingeholt.

- Grisham, John: "Berufung"
Sie verlor ihre ganze Familie. Um ihren Tod zu sühnen,
zieht Jeannette Baker gegen einen der größten Chemie-
konzerne der USA vor Gericht. Als ihrer Klage stattgege-
ben und das Unternehmen zu 41 Millionen Dollar Scha-
denersatz verurteilt wird, ist die Sensation perfekt. Doch
dann geht Crane Che mical Inc. in Berufung und eine
Intrige unglaublichen Ausmaßes nimmt ihren Lauf.
(Der neue Roman von Bestsellerautor John Grisham -
ein  Thriller um Recht und Gerechtigkeit, der unter die
Haut geht.)

- Levy, Marc: "Kinder der Hoffnung"
Toulouse in den vierziger Jahren: Frankreich ist von den 
Deutschen besetzt, es herrscht ein Klima des Miss-
trauens und der Bespitzelung. Der achtzehnjährige
Raymond steigt in eine Straßenbahn. Als er wieder aus-
steigt, nennt er sich Jeannot - und beschließt zusammen
mit seinem jüngeren  Bruder Claude in der Résistance zu
kämpfen.
(Dieser neue Roman des Bestsellerautors - ungewöhn-
lich  und bewegend)

Zum Abschluss sei noch darauf hingewiesen, dass die
Stadtbücherei während der Weihnachtsferien geschlossen
bleibt. Ab 13.01.09 kann sie wieder zu den gewohnten
Zeiten besucht werden. Allen Geislingern wird auch von
Seiten der Stadtbücherei gewünscht, dass sie ein friedvol-
les, segensreiches Weihnachtsfest und ein glückliches
Jahr 2009 erleben dürfen sowie genügend Zeit finden, um
immer mal wieder in einem schönen Buch zu schmökern.
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Winterpause im Kinder- und Jugendbüro

Das Kinder- und Jugendbüro ist vom heutigen Freitag,
19.12.2008 bis zum 6.1.2009 (jeweils einschließlich) geschlos-
sen. Ich wünsche allen Kindern und Jugendlichen mit ihren
Familien schöne Weihnachtsfeiertage, die Erfüllung sehnlich-
ster Wünsche und eine gute Zeit miteinander. Zum Jahres-
wechsel wünsche ich allen einen erholsamen Start in ein erfolg-
reiches Jahr! Ab Mittwoch, 7. Januar ist das Kinder- und Ju-
gendbüro wieder geöffnet.
Conny Richter, Jugendreferentin 

Kriegsgräbersammlung 2008 - Danke!
Bei der diesjährigen Sammlung im November kamen in Binsdorf
867,04 EUR und in Erlaheim 610,92 EUR an Spenden für die
Pflege und Erweiterung von Kriegsgräberstätten zusammen.
Allen Spendern sowie den beiden Feuerwehr-Abteilungen für die
Durchführung der Sammlung an dieser Stelle herzlichen Dank!
Hans-Jürgen Weger, OV Binsdorf
Ewald Walter, OV Erlaheim

Wichtige Informationen
zur Abfallentsorgung über die Feiertage und den Jahres-
wechsel
Öffnungszeiten Kreismülldeponie und Wertstoffzentrum
Die Kreismülldeponie Hechingen ist an Heiligabend, Mi.
24.12.2008 und am Samstag, 27.12.2008 geschlossen.
An Silvester, Mi. 31.12.2008 ist die Deponie von 07.30 bis
12.00 geöffnet.
Am Freitag, 02.01.09, Samstag, 03.01.09 und am Montag,
05.01.09 ist die Kreismülldeponie zu den üblichen Zeiten (07.30
bis 17.00 Uhr bzw. 07.30 bis 12.00 Uhr am Samstag) geöffnet.
Dasselbe gilt für das Wertstoffzentrum im Gelände der Deponie.
Das Wertstoffzentrum in Balingen ist am Sa., 27.12.08 von 9
bis 12 Uhr, am Fr., 02.01.09 von 13 bis 17 Uhr und am Sa.,
03.01.09 von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Verschiebung der Hausmüllabfuhr aufgrund der Feiertage
Die Leerung der Restmüll- und Biotonnen wird aufgrund der
Weihnachtsfeiertage vorverlegt auf Di., 23.12.08 (Geislingen)
und Mi., 24.12.08 (Binsdorf, Erlaheim). An Dreikönig wird die
Leerung auf Freitag, 09.01.09 (Geislingen) bzw. Sa., 10.01.09
(Binsdorf, Erlaheim) verschoben. Die Feiertagsverschiebung ist
im Abfallkalender berücksichtigt und zusätzlich mit dem Symbol
der „roten Hand“ gekennzeichnet.

Sammlung von Kühlgeräten und Fernsehgeräten im Januar
2009
Die erste Sammlung von Kühlgeräten, Fernseher und Monitore
im neuen Jahr findet in Geislingen, Binsdorf und Erlaheim statt
am Do., 29.01.09. Die Geräte müssen bis spätestens Donners-
tag, 22.01.2009, 16 Uhr beim Rathaus Geislingen (Tel.
07433/9684-0) oder den Ortsämtern angemeldet werden. Am
Sammeltag müssen die Geräte ab 06.00 Uhr am Straßenrand
bereitstehen.

Abfallkalender 2009
Der neue Abfallkalender für 2009 wird wieder zwischen Weih-
nachten und Neujahr durch die Post an alle Haushalte verteilt.
Bei allen Fragen zur Abfallentsorgung gibt die Abfallbera-
tung des Landkreises gerne Auskunft, Tel. 07433/92-1371
oder 92-1381 bzw. 92-1380 (Gewerbe).
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Abfallwirtschafts-
amtes wünschen allen besinnliche und erholsame Weih-
nachtsfeiertage und einen guten Start ins neue Jahr.

Erstellung des Nährstoff-Vergleichs nach der Düngeverord-
nung
Seit Einführung der Düngeverordnung sind landwirtschaftliche
Betriebe verpflichtet, jeweils zum Jahresende einen Nährstoff-
vergleich für das zurückliegende Jahr zu erstellen. Dazu bietet
das Landratsamt – Landwirtschaftsamt – ein Seminar an, bei
dem mit Hilfe eines EDV-Programms der Nährstoffvergleich
berechnet wird. Jeder Teilnehmer erstellt für seinen Betrieb
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mit den eigenen Daten eine Feld – Stall – Bilanz. Dazu sollten
Aufzeichnungen zu Umfang und Art der angebauten Kulturen,
sowie zum Mineraldüngereinsatz mitgebracht werden.
Termin: Freitag, 16.01.2009, 13.00 bis 15.30 Uhr
Das Seminar findet im EDV-Raum der Volkshochschule Balin-
gen, Wilhelmstr. 35 statt und die Teilnahmegebühr beträgt 5 €.
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt (Tel. 07433/9053-0)
bis zum 14.01.2009 ist unbedingt erforderlich.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 20.12. / Sonntag, 21.12.2008
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12./
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2008
Samstag, 27.12. / Sonntag, 28.12.2008
Samstag, 3.1. /Sonntag, 4.1.2009
Hl. Drei König, 6.1.2009
Einheitliche Rufnummer: 01 80/1 92 92 49

Silvester, 31.12.2008 / Neujahr 1.1.2009
Praxis Alfred Dietrich, Lochensteinstraße 15, Geislingen,
Tel. 0 74 28/20 48

- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 20.12.2008
Dr. med. Claudia Noll-Streich, Hohen Laienstraße 1/1,
Bisingen, Tel. 0 74 76/39 12 51

Sonntag, 21.12.2008
Dr. med. Rosa Benz, Tübinger Straße 8,
Balingen, Tel. 0 74 33/2 03 33

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2008
Dr. med. Omar Estemann Fernandez, Bahnhofstraße 21,
Balingen, Tel. 0 74 33/2 11 03

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2008
Dr. med. Jurij Ciokan, Hospitalstraße 22,
Hechingen, Tel. 0 74 71/9 37 80

Samstag, 27.12.2008
Dr. med. Omar Esteban Fernandez, Bahnhofstraße 21,
Balingen, Tel. 0 74 33/2 11 03

Sonntag, 28.12.2008
Dr. med. Eva-Maria Hemforth, Pfarrgasse 6,
Burladingen, Tel. 0 74 75/44 34

Silvester, 31.12.2008
Dr. med. Rosa Benz, Tübinger Straße 8,
Balingen, Tel. 0 74 33/2 03 33

Neujahr, 1.1.2009
Dr. med. Brigitte Kneer, Konradstraße 25,
Meßstetten, Tel. 0 74 31/9 06 73

Samstag, 3.1.2009
Dr. med. Jurij Ciokan, Hospitalstraße 22,
Hechingen, Tel. 0 74 71/9 37 80

Sonntag, 4.1.2009
Dr. med. Eva-Maria Hemforth, Pfarrgasse 6,
Burladingen, Tel. 0 74 75/44 34

Hl. Drei König, 6.1.2009
Dr. med. Rita Ziebach, Obertorplatz 12,
Hechingen, Tel. 0 74 71/58 92

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst
Samstag, 20.12.2008
Bären-Apotheke, Jahnstraße 14, Balingen-Frommern,
Tel. 0 74 33/32 70

Sonntag, 21.12.2008
Mozart-Apotheke, Mozartstraße 27, Balingen,
Tel. 0 74 33/1 55 53

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2008
Stadt-Apotheke, Wangenstraße 2A, Geislingen,
Tel. 0 74 33/86 76

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2008
Hirschberg-Apotheke, Lisztstraße 97, Balingen,
Tel. 0 74 33/53 44

Samstag, 27.12.2008
Friedrich-Apotheke, Friedrichstraße 17, Balingen,
Tel. 0 74 33/90 44 60

Sonntag, 28.12.2008
Stadt-Apotheke, Schweizerestraße 23, Schömberg,
Tel. 0 74 27/9 47 50

Silvester, 31.12.2008
Stadt-Apotheke, Balinger Straße 15, Rosenfeld,
Tel. 0 74 28/12 45

Neujahr, 1.1.2009
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 21, Balingen,
Tel. 0 74 33/2 14 18

Samstag, 3.1.2009
AVIE Adler-Apotheke, Bahnhofstraße 6, Balingen,
Tel. 0 74 33/2 29 94

Sonntag, 4.1.2009
Stadt-Apotheke, Wangenstraße 2A, Geislingen,
Tel. 0 74 33/86 76

Hl. Drei König, 6.1.2009
Ginkgo-Apotheke, Erzinger Weg 20, Balingen-Endingen,
Tel. 0 74 33/38 20 99

Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen:
Herrn Harry Krohmer, Stotzingerstraße 5,
am 25.12., zum 80. Geburtstag

Frau Amalie Koch, Froschstraße 8,
am 26.12., zum 70. Geburtstag

Frau Susanne Rudoll, Kolpingstraße 7,
am 28.12., zum 72. Geburtstag

Frau Elfriede Schanz, Preßstraße 28,
am 2.1., zum 82. Geburtstag

Frau Hilde Müller, Lönsstraße 6,
am 3.1., zum 86. Geburtstag

Frau Rosa Klein, Pfarrer-Münch-Straße 12,
am 3.1., zum 81. Geburtstag

Frau Theresia Müller, Ostdorfer Straße 13,
am 3.1., zum 76. Geburtstag

Frau Theresia Müller, Im Engele 10,
am 4.1., zum 89. Geburtstag

Herrn Wolfgang Fischinger, Panoramastraße 3,
am 6.1., zum 71. Geburtstag
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Frau Ruth Krohmer, Stotzingerstraße 5,
am 7.1., zum 71. Geburtstag

Frau Gerda Schneider, Rosenfelder Straße 5,
am 8.1., zum 76. Geburtstag

Herrn Gerhard Hauser, Weidenstraße 3,
am 8.1., zum 74. Geburtstag

Frau Maria Straub, Im Engele 8,
am 9.1., zum 76. Geburtstag

Im Stadtteil Binsdorf:
Herrn Franz Stehle, Sulzer Straße 23,
am 4.1. zum 73. Geburtstag

Frau Ernestine Weigelt, Schillerstraße 6,
am 8.1., zum 90. Geburtstag

Spruch der Woche
Ich denke manchmal, wir erwarten zuviel von Weihnachten.
Wir versuchen da alles hineinzustopfen, was wir an Freund-
lichkeit, Hilfsbereitschaft und Menschlichkeit während eines
ganzen Jahres schuldig geblieben sind.
(Verfasser unbekannt)

Kinderwitz
Treffen sich zwei Kerzen:
"Und, was machst du heute Abend noch?"
Meint die andere: "Ich glaub’, ich geh’ aus."

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Pfarrer Junginger: (Tel. 07433/21236)
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrbüro Geislingen: (Tel. 07433/21236)
geschlossen vom 24.12.08 bis 06.01.09
Donnerstag, 7.1.09 von 09.00 bis 11.00 und
14.00 bis 17.30 Uhr
Pfarrbüro Binsdorf: (Tel. 07428/1337)
Urlaub bis03.01.09
ab 05.01.09: Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr,
Freitag 08.30 bis 11.00 Uhr 
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Donnerstagvormittag von 09.00 bis 11.00 Uhr

Lesungen am 4. Adventssonntag: 2 Sam 7,1-16 Röm
16,25-27 Lk 1,26-38
Lesungen an Weihnachten
Heiliger Abend: Jes 62,1-5 Apg 13,16-25 Mt 1,1-25
Weihnachten: Jes 52,7-10 Hebr1,1-6 Joh 1,1-18
Zweiter Weihnachtstag-Stephanus: Apg 6,8-10; 7,54-60 Mt
10,17-22
Fest der Heiligen Familie: Sir 3,2-6.12-14 Kol 3,12-21 Lk
2,22-40
Neujahr: Num 6,22-27 Gal 4,4-7 Lk 2,16-21

2. Sonntag nach Weihnachten: Sir 24,1-12 Eph 1,3-18 Joh 1,1-18
Erscheinung des Herrn: Jes 60,1-6 Eph 3,2-6 Mt 2,1-12
Taufe des Herrn: Jes 42,5-7 Apg 10,34-38 1 Joh 5, 1-9

Homepage
www.kirche-geislingen.de

Gottesdienst mit Spendung der Krankensalbung 
Der Gottesdienst mit Krankensalbung findet statt in Geislingen,
am Samstag, 20. Dezember, um 14.30 Uhr im Gemeindehaus
St. Ulrich.
Im Anschluss an den Gottesdienst verbringen wir noch eine
gemütliche Stunde bei Kaffee und Tee.
Diese Einladung richtet sich an die Mitglieder aller Gemeinden
der Seelsorgeeinheit „Am Kleinen Heuberg“.

"Wenn der Adventskalender laufen lernt ..."
Sonntag, 21.12.2008 - 4. Fenster 
Wo: Pfarrhaus, Klosterstraße 14, geöffnet.
Treffpunkt: um 17.30 Uhr vor der Kirche St. Markus
Dauer: ca. 20 Minuten

Weihnachtsgruß
„Menschen wandeln im Dunkeln.
Sie blicken nicht mehr durch.
Ihr Herz ist verdunkelt.
Weihnachten ist die Verheißung:
Es gibt keine Dunkelheit in dir,
in die nicht das göttliche Licht eindringt,
um sie zu erhellen.“ 

Mit diesen Worten von Anselm Grün grüßen wir alle Ge-
meindemitglieder und Leser; wir wünschen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein von Hoffnung getragenes Jahr
2009.
Rudolf Junginger , Pfarrer
Gudrun Herrmann, Gemeindereferentin 

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Samstag, 20.12.2008
14.30 Uhr Eucharistiefeier mit Krankensal-
bung im Gemeindehaus St. Ulrich

4. Adventssonntag
Samstag, 20.12.2008
18.00 Uhr Gelegenheit zur Beichte
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mit besonderem Gedenken an: Josef Renner, Kreszentia Sie-
ber, Erika Mey, Jürgen Stanzius, Franz Schmid, Maria Schwe-
rin, Katharina Müller, Maria Staiger, Elfriede Merz, Anna
Schlaich Bubenhofenstr., Johanna Knaisch, Emma Hauser,
Mathilde und Otto Amann, Domenico und Emma Restivo, Erika
Löffler.

Sonntag, 21.12.2008
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
14.30 Uhr Weihnachtliches Singspiel mit der Gruppe Lauda-
to-Si im Gemeindehaus

Dienstag, 23.12.2008
10.30 Uhr vorweihnachtlicher evangelischer Gottesdienst im
Altenzentrum St. Martin

Heiliger Abend
Mittwoch, 24.12.2008
17.00 Uhr Krippenfeier
- gestaltet vom Familiengottesdienstteam , Schülern der Klas-
sen 4 und den Ulrichspatzen
Bitte „Kässle“ mitbringen
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22.00 Uhr Christmette
Mit besonderem Gedenken an: Erich Schwarz, Josef Weisser,
Johanna Koch, Else und Alfred Sieber, Oliver und Theresia
Schlaich, Elsa Joos, Herta Renner, Hans und Annemarie Sie-
ber, Berta und Josef Müller, Josef und Elisabeth Sauter, Rein-
hold Acker, Friedrich und Viktoria Müller, Anna und Rosa Bro-
beil, Käthe und Philipp Müller, Helmut Acker.
- Adveniat-Kollekte -

Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
Donnerstag, 25.12.2008
10.00 Uhr Hochamt
Mit besonderem Gedenken an: Karl und Luzia Müller, Friedl
Müller, Walfried Hänle, Rosina Schädle m.A., Albert und Julius
Müller, Josef Glank, Pfarrer Arthur Hauser, Theresia Schlaich,
Maria und Anton Amann, Friedrich Schanz, Fam. Schmidberger
m.A., Sabine und Wilhelm Müller, Thomas Eith, Walter Habrom,
Karl und Walter Abel.
- Adveniat-Kollekte -

Zweiter Weihnachtstag - Stephanus
Freitag, 26.12.2008
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung
Mit besonderem Gedenken an: Heinrich Rösler, Elisabeth Epp-
ler, Elisabeth Sieber, August Scherer, Helene Scherer, Otto
Knaisch, Helmut Müller, Johanna und Otto Schlaich, Katharina
Renner, Hildegard und Fritz Schöller m.A., Anna Walter, Cle-
menz und Agatha Walter, Nelly Majer, Frida Renner, Alban
Müller.
- Der Gottesdienst wird musikalisch begleitet von der Jugend-
kapelle des Musikvereins -
- Segnung des Johannesweins -
17.00 Uhr Weihnachtskonzert des Virus-Sextetts und des
AcaBellas-Ensembles in der Kirche

Fest der Heiligen Familie
Sonntag, 28.12.2008
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Anton Kalisnik, Rösle und Franz
Winterholer.

Silvester
Mittwoch, 31.12.2008
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresschluss
- Der Gesangverein singt Lieder zur Weihnachtszeit -

Neujahr
Donnerstag, 01.01.2008
11.00 Uhr Eucharistiefeier
- Afrikakollekte -

Freitag, 02.01.2009
10.30 Uhr kath. Wort-Gottes-Feier zum Jahreswechsel im Al-
tenzentrum St. Martin

2. Sonntag nach Weihnachten
Sonntag, 04.01.2008
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Heilige Drei Könige - Erscheinung des Herrn
Sonntag, 06.01.2009
09.00 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung der Sternsin-
ger.
- Der Gottesdienst wird musikalisch umrahmt vom Kirchenchor
- Segnung von Wasser, Salz, Brot und Kreide -

Keine Werktagsgottesdienst in dieser Woche.

Donnerstag, 08.01.2009
10.30 Uhr kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Taufe des Herrn
Sonntag, 11.01.2009
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunion-
kinder.
Der Gottesdienst wird vom Familiengottesdienstteam mitgestal-
tet.
Kollekte: Silberner Sonntag

Hinweise für St. Ulrich:
Pater Neudecker
Wir freuen uns, dass Pater Neudecker auch in diesem Jahr
über Weihnachten in Geislingen verweilt.
Er unterstützt in dieser Zeit Pfr. Junginger und hält in Geislin-
gen die Gottesdienste.
Pater Neudecker ist vom 25.12.08 bis 04.01.09 bei uns. Den
Gottesdienst am Dreikönigstag kann er in diesem Jahr nicht mit-
zelebrieren, da er bereits am 5. Januar in Rom erwartet wird.

Pfarrbüro
Bitte beachten Sie, das Pfarrbüro ist vom 24.12.2008 bis
06.01.2009 geschlossen.
In dringenden Fällen (Versehgänge, Todesfälle) können sie ei-
nen Termin mit Pfr. Junginger telefonisch vereinbaren;
0 74 33/2 12 36.

Krippenspiel
Die nächste Probe für das Krippenspiel ist am Freitag,
19.12.08, um 15 Uhr.
Die Hauptprobe vor Weihnachten ist am Dienstag, 23.12.2008,
um 14.45 Uhr in der Kirche.

Die STERNSINGER 
AKTION 2009
Der Erlös der Sternsinger-Aktion wird in diesem
Jahr unter folgenden Empfängern aufgeteilt:
* ater Reinhard Neudecker für „seine“ Schule in Äthiopien
* Barmherzige Schwestern in Untermarchtal für die Missions-

station in Tansania
* Schwester Marione Ginter für die von ihr geführte Kinder-

tagesstätte in Atibaya, Brasilien
* Zentrum San Jose, Behindertenzentrum für Kinder in Oran,

der ärmsten Diözese in Argentinien.
Wir bitten Sie, die Sternsinger freundlich aufzunehmen und die
Projekte großherzig zu unterstützen.
Die Kinder werden allerdings verunsichert, wenn ihnen ein per-
sönliches Taschengeld gegeben wird. Wir haben mit ihnen ab-
gesprochen, alles Geld kommt Not leidenden Kindern in den
Projekten zugute; über Süßigkeiten würden sich die Sternsinger
aber sicher freuen.
An dieser Stelle schon heute ein herzliches Dankeschön allen
Kindern, die bei dieser Aktion mitmachen.
Die Einkleidung der Sternsinger ist am Freitag, 02.01.2009,
ab 8.00 Uhr. Die genauen Zeiten bitte dem Zettel entnehmen.

Neue Leiterin unseres Kindergartens St. Michael
Am dritten Adventssonntag haben wir im Gottesdienst als
Gemeinde von Schwester Yvonne Blessing Abschied ge-
nommen. Sie wird den Kindergarten noch bis Ende des
Jahres leiten und anschließend eine neue Aufgabe in Stutt-
gart übernehmen.
Zur neuen Leiterin hat der Kirchengemeinderat in der Sit-
zung am 18. November Frau Daniela Hatzenbühler be-
stimmt. Frau Hatzenbühler ist gebürtige Geislingerin, be-
suchte die Fachschule für Sozialpädagogik in Rottweil und
ist seit Juli 1991 Staatlich anerkannte Erzieherin. Zunächst
arbeitete sie im Kindergarten St. Michael, wechselte dann
1996 zum Städtischen Kindergarten Pusteblume, der da-
mals eröffnet wurde. Seit 2005 ist sie Stellvertretende Lei-
terin des Kindergartens Pusteblume. Frau Hatzenbühler ist
verheiratet und Mutter von zwei Kindern.
Zum ersten Mal in seiner über hundertjährigen Geschichte
wird unser Kindergarten St. Michael künftig nicht mehr von
einer Ordensschwester geleitet. Das ist sicher ein Ein-
schnitt, aber auch die neue Leiterin wird sich zusammen
mit ihren Erzieher-Kolleginnen für die Fortsetzung des re-
ligiösen Profils einsetzen. Für ihre neue Aufgabe wünschen
wir Frau Hatzenbühler Gottes Segen, Freude an den Kin-
dern, eine fruchtbare und vertrauensvolle Zusammenarbeit
mit ihren Kolleginnen, mit den Eltern und dem Träger, der
Kirchengemeinde.

Pfarrer Rudolf Junginger
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Freitag, 19.12.
16 Uhr Probe

Dienstag, 23.12.
14.45 Uhr Hauptprobe in der Kirche

Heiligabend, 24.12.
16.15 Uhr Ankleiden und Einsingen
Bitte immer pünktlich und vollzählig!
H.G.

Laudato-Si
Unsere Hauptprobe für Sonntag ist am Samstag, 20.12.2008,
um 17 Uhr im Gemeindehaus.
Am 03.01.09 findet unsere traditionelle JBF mit FZB statt. Ter-
min bitte vormerken!

Singspiel zur Einstimmung auf Weihnachten am 4. Advent
Die Gruppe Laudato-Si lädt ein zu einer musikalischen Reise
durch die Adventszeit bis zur Geburt des Kindes in Bethlehem
mit Liedern von Siegfried Fietz und Rainer Haak, am Sonntag,
21.12.2008, um 14.30 Uhr im kath. Gemeindehaus.
Im Anschluss sind alle herzlich zu Kaffee, Tee und Gebäck
eingeladen.
Eintritt als auch Kaffee & Gebäck sind frei. Über eine Spende
würden wir uns freuen. Sie fließt der Kirchengemeinde zu zur
Tilgung ihrer Schulden aus der Renovierung des Gemeinde-
hauses.

Virus-Konzert in der Kirche am 2. Weihnachtstag 
Am zweiten Weihnachtstag, Freitag 26.12.2008, lädt die Ge-
sangsgruppe Virus-Sextett zu einem Weihnachtskonzert in der
Kirche ein. Unterstützt werden sie dabei von den AcaBellas
- und dem Brass-Ensemble des Musikvereins.
Beginn ist um 17 Uhr. Herzliche Einladung! 

Probe Virus
Die Probe ist am Samstag, 20.12.08, ab 9.30 bis ca. 12.30
Uhr in der Kirche.

Jugendchor
Der nächste Probetermin im kath. Gemeindehaus ist am Frei-
tag, 19.12.2008, um 18 Uhr.
Die erste Probe im neuen Jahr ist am Freitag, 09.01.2009.
Herzliche Einladung!

Kommunionvorbereitung
Alle Gruppenleiterinnen treffen sich zur ersten Vorbereitung am
Montag, 29.12.2008, um 20.15 Uhr im Pfarrhaus.
Gudrun Herrmann

Kommunionkinder
Der Vorstellungsgottesdienst für unsere Kommunionkinder ist
am Sonntag, 11.01.09, um 10 Uhr.
Bitte diesen Termin vormerken.

MINI-NEWS
1. Ministrantenprobe vor Weihnachten
Die Probe für die Weihnachtsgottesdienste (Heilig Abend und
Weihnachten - Hochamt) ist am Dienstag, 23.12.2008, um
16.30 Uhr in der Kirche. Unbedingt da sein. Danke.
2. Gruppenstunden
In den Weihnachtsferien sind keine Gruppenstunden. Sie be-
ginnen erst wieder ab 12. Januar.

Ministranten am Samstag, 20.12.2008, 18.30 Uhr:
Es ministriert Gruppe 2:
Sara Balzer, Lena Balzer, Anna Balzer, Nadine Fußnegger,
Manuel Fußnegger, Rebecca Hänle, Larissa Hauser, Sabrina
Juriatti, Eric Juriatti, Domenic Schlaich, Niclas Schneider Es
ministriert Ministranten am Sonntag, 21.12.2008, 10.00 Uhr:
Gruppe 4:
Raphael Dumke, Jonathan Pauli, Julian Pauli, Lilly Müller, Ca-
rolin Schöpf, Lukas Heicks, Mirjam Dehner, Salome Dehner

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
4. Adventsonntag
Samstag, 20.12.2008
14.30 Uhr Eucharistiefeier mit Krankensal-
bung in Geislingen

Sonntag, 21.12.2008
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Heiliger Abend 
Mittwoch, 24.12.2008
16.00 Uhr Krippenfeier mit Krippenspiel - bitte eine Kerze für
das Weihnachtslicht, das Gotteslob und wer hat, das Kässle
für das Kinderhilfswerk mitbringen
18.00 Uhr Christmette, mitgestaltet von der Musikkapelle Er-
laheim

Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn 
Donnerstag,25.12.2008
08.45 Uhr Festliche Wort-Gottes-Feier
Kollekte für Adveniat

2. Weihnachtsfeiertag - Hl. Stephanus

Freitag, 26.12.2008
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung und Segnung
des Johannesweines
Kollekte für Adveniat

Fest der Heiligen Familie
Sonntag, 28.12.2008
10.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Silvester
Mittwoch, 31.12.2008
17.00 Uhr Festlicher Gottesdienst zum Kirchenpatrozinium
und zum Jahresabschluss , mitgestaltet vom Projektchor

Neujahr
Donnerstag, 01.01.2009
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Geislingen

2. Sonntag nach Weihnachten
Sonntag, 04.01.2009
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Erscheinung des Herrn - Heilige Drei Könige

Dienstag, 06.01.2009
09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung der Stern-
singer (Wort-Gottes-Feier)
Segnung von Kreide, Salz, Brot und Wasser
Kollekte für Sternsingerprojekt

In dieser Woche entfallen die Werktagsgottesdienste!

Taufe des Herrn
Sonntag, 11.01.2009
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 14.01.2009
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Rosenkranz täglich um 13.15 Uhr

Hinweise für St. Silvester:
Ministranten 
Minigruppe „Kleine“ am Donnerstag, 18.Dezember 2008, um
18.00 Uhr
Minigruppe „Mittlere“ am Donnerstag, 18. Dezember 2008, um
19.00 Uhr
In den Ferien entfallen die Gruppenstunden. Wir wünschen
Euch ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.
Nach den Ferien finden die Gruppenstunden wie gewohnt statt.
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Projektchor für das Kirchenpatrozinium an Silvester
Herzliche Einladung zur Generalprobe am Dienstag, 30. De-
zember, um 19.00 Uhr in der St. Silvester-Kirche. Am 31.12.
ist dann um 16.15 Uhr Einsingen in der Kirche!

Erstkommunion 2009
Liebe Kommunionkinder mit Familien!
Nun ist es bald so weit. Die Vorbereitung zur Erstkommunion
beginnt mit einem gemeinsamen Treffen aller Kinder mit Ge-
meindereferentin Frau Herrmann am Freitag, 16.01.2009, um
14.00 Uhr. Alle weiteren Treffen sind dann montags um 14.30
Uhr im Pfarrhaus.
Die Vorstellung im Gottesdienst ist am Samstag, 17.01.2009,
um 18.30 Uhr in der Kirche.
Wir laden euch schon jetzt ganz herzlich zu den Gottesdiensten
an Weihnachten ein. Am Heiligen Abend ist um 16 Uhr Krip-
penfeier und um 18 Uhr Christmette. Am 2. Weihnachtsfeiertag
ist um 08.45 Uhr Gottesdienst mit Kindersegnung, an Silvester
ist um 17 Uhr Kirchenpatrozinium und an Dreikönig ist um
09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung der Sternsinger.

Vorbereitungstreffen der BegleiterInnen
Für die Stunden 1 und 2 ist das Vorbereitungstreffen am Diens-
tag, 13.01.2009, um 20.00 Uhr in Binsdorf. Herzliche Einladung
dazu!

Aktion Sternsinger - Kinder suchen Frieden
Shalom, Salam, Pax, Peace, Paix, Pace, Paz,
Mir, Eirene ...
Alle Sprachen haben ein Wort für Frieden. Jeder Mensch hat
eine Vorstellung davon, wie schön es ist, in Frieden mit ande-
ren zusammen zu leben. Jede und jeder macht aber auch Er-
fahrungen von Unfrieden und Zank - in der Familie, in der
Schule, am Arbeitsplatz. Viel zu viele Menschen auf unserer
Erde - und besonders Kinder - erleiden Gewalt und Krieg. Je-
sus ist der eigentliche Friedensstifter, er ist der Sohn Gottes.
Wir wollen durch unseren Einsatz Friedensbringer sein wie Je-
sus. Deshalb ziehen wir als Sternsinger durch die Straßen un-
serer Pfarrgemeinde. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+09“
bringen wir als die Heiligen Drei Könige den Segen „Christus
segne dieses Haus“ und den Friedensgruß zu den Menschen
und sammeln für Not leidende Kinder in Südafrika. Wir unter-
stützen die Weiterführung der Arbeit von Schwester Sofie Wal-
ter in Umzinto/Natal. Bitte tragen auch Sie dazu bei, wenn wir
an Ihrer Haustür klingeln.
Ausgesendet werden wir Sternsinger bei einer Familien-Wort-
Gottes-Feier am Dienstag, 06. Januar 2909, um 09.30 Uhr.
Herzliche Einladung dazu an alle Kinder und Jugendlichen mit
ihren Familien sowie an die ganze Gemeinde.

Missio - Beitrag 2008 
Wie in jedem Jahr um diese Zeit bitten wir die Missio-Mitglieder
um den Jahresbeitrag 2008. Bitte bringen Sie den Betrag von
10,00 Euro in einem Umschlag, versehen mit ihrem Namen,
ins Pfarrbüro oder in die Sakristei. Sie können den Umschlag
auch bei mir zu Hause in den Briefkasten werden. Danke!
Christine Wiget

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
4. Adventssonntag 
Sonntag, 21.12.2008
KEIN Gottesdienst

Heiliger Abend
Mittwoch, 24.12.2008
16.00 Uhr Krippenfeier

Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn 
Donnerstag, 25.12.2008
06.00 Uhr Engelamt mit der Stadtkapelle Binsdorf
"Kollekte Adveniat“ 

Zweiter Weihnachtsfeiertag - Stephanus
Freitag, 26.12.2008
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung und Segnung
des Johannesweins

Silvester
Mittwoch, 31.12.2008
18.15 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresschluss und Mitwirkung
des Männergesangvereins Binsdorf

2. Sonntag nach Weihnachten
Sonntag, 04.01.2009
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger und
Segnung von Brot, Salz, Kreide und des Dreikönigswassers
Mit besonderem Gedenken an: Regina Eyth, Jahrtag Anton
Zeiser

Erscheinung des Herrn - Heilige Drei Könige
Dienstag, 06.01.2009
KEIN Gottesdienst

Samstag, 10.01.2009
18.30 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkommuni-

kanten 

Montag, 12.01.2009
19.00 Uhr Heilige Messe 

Rosenkranz täglich um 17.00/18.25 Uhr

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt: Urlaub bis 03. Januar 2009.
Ab 05.01.2009: Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Frei-
tag 08.30 bis 11.00 Uhr.
In dringenden Fällen unter Telefon 8455 erreichbar.

gepa-dritte-welt-handel
Beim Ministrantenkaffee am 2. Advent hat-
ten wir für Sie einen Stand mit fair gehan-
delten Waren aus dem Eine-Welt-Laden,
Balingen, aufgebaut.
Wir danken Ihnen sehr, dass Sie so fleißig eingekauft haben.
Es wurden Waren von insgesamt 187,10 € verkauft.
Auch danken wir den Ministranten für den Ausschank von fair
gehandeltem Kaffee und die gute Zusammenarbeit.
Da bleibt nur noch zu sagen: „Wenn viele kleine Menschen
- an vielen kleinen Orten -
viele kleine Dinge tun -
können sie das Gesicht der Welt verändern.“
Ihr Team für den Verkauf von Artikeln aus dem Eine-Welt-Laden

Wir möchten uns bei den zahlreichen Besuchern unseres Kaf-
feenachmittags recht herzlich bedanken. Ein ganz besonderer
Dank gilt den Kuchenspendern.
Den Erlös von 250,00 € überweisen wir dem Verein „Kinder
brauchen Frieden e.V.“ in Hechingen.
"Kinder brauchen Frieden e.V.“ setzt sich für die Verbesserung
der Lebenssituation in Not geratener Kinder überall auf der
Welt ein.
Nun wünschen wir allen Ministranten, deren Eltern und der gan-
zen Kirchengemeinde ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gutes neues Jahr.
Die Oberminis

Singing Kids
Am Donnerstag, 18.12., treffen wir uns
zu einer kleinen Weihnachtsfeier. Be-
ginn ist wie immer um 16.30 Uhr im
Pfarrhaus. Bitte bringt ein paar „Bretle“
mit.
Wir freuen uns auf euch
Annette, Birgitt und Brigitte

"Wenn der Adventskalender laufen
lernt ..."
Das vierte Adventsfenster wird geöffnet am Sonntag,
21.12.2008, um 17.30 Uhr, am Pfarrhaus.
Zum Abschluss gibt es wieder Glühwein und Kinderpunsch
(Tassen bitte mitbringen).
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Das Team der Kinderkirche/singing kids/Ministranten/Klasse 4
der Grundschule Binsdorf/Erlaheim
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Krippenspiel - Probe
Die letzte Probe zum Krippenspiel findet am Samstag, 20.12.,
um 10.00 Uhr in der Kirche statt.

Einladung zur Krippenfeier
Wir möchten alle Kinder mit ihren Eltern und Verwandten ganz
herzlich zu unserer Krippenfeier am 24.12.2006 um 16.00 Uhr
in die Kirche einladen. Wir hoffen, dass wir damit die richtige
Einstimmung auf den Heiligen Abend finden und würden uns
freuen, wenn möglichst viele Kinder den Weg in die Kirche
finden werden. Euer Opferkästchen aus der Adventszeit könnt
ihr zum Krippenspiel gerne mitbringen und nach der Feier in
die Krippe legen.
Wir freuen uns auf euch!!!
Euer Fam-Go-Di-Team

Sternsinger-Aktion 2009 
Im Gottesdienst am Sonntag, 04. Januar 2009,
werden die Sternsinger mit dem Auftrag, die
Botschaft Jesu in unsere Häuser zu bringen,
ausgesandt.
Wie in den vergangenen Jahren unterstützen die Sternsinger die
Aktion "Suppenküche für die armen Kinder in Osteuropa“.
Die Bevölkerung bitten wir, die Sternsinger freundlich aufzuneh-
men und das Projekt großzügig zu unterstützen.
Die Kinder werden allerdings verunsichert, wenn ihnen ein per-
sönliches Taschengeld gegeben wird. Es wurde mit ihnen ab-
gesprochen, alles Geld kommt Not leidenden Kindern im Pro-
jekt zugute; sicherlich freuen sich die Sternsinger aber über
Süßigkeiten.

Erstkommunion
Die erste Gruppenstunde für die Erstkommunikanten findet am
Freitag, 09. Januar 2009, um 13.30 Uhr im Markusheim statt.

Erstkommunionvorbereitung
Die GruppenleiterInnen treffen sich zur Vorbereitung der Stun-
den 1 und 2 am Dienstag, 13. Januar 2009 um 20.00 Uhr im
Markusheim.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Sonntag, 21.12.2008
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 24.12.2008
14.30 Uhr Krippenfeier

Donnerstag, 25.12.2008
10.30 Uhr Hochamt mit Kindersegnung

Freitag, 26.12.2008
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Sonntag, 28.12.2008
08.45 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 03.01.2009
18.30 Uhr Vorabendmesse

Dienstag, 06.01.2009
10.45 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung der Sternsinger

Freitag, 09.01.2009
10.30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe

Sonntag, 11.01.2009
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 13.01.2009
18.00 Uhr Heilige Messe

Rosenkranz täglich um 17.00/18.25 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf und Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Tel. 07433/21272,
Pfarrbüro (Frau Wieber):
Dienstag, 23. Dezember: 15 bis 17 Uhr, und Donnerstag, 8.
Januar: 9.30 bis 11.30 Uhr
Mail: Pfarramt.Ostdorf@elk-wue.de
Die Urlaubsvertretung von Pfarrer Johannes Hruby vom
2. bis 11. Januar 2009 übernimmt Pfarrerin Els Dieterich,
Haigerloch:Telefon: 07474/355

Freitag, 19.12.2008
Treffpunkt Gemeindehaus Ostdorf:
17.30 Uhr Jungbläser-Schulung Gruppe I 
18.15 Uhr Jungbläser-Schulung Gruppe II 
Der Posaunenchor trifft sich nach Absprache!

Samstag, 20.12.2008
19.00 Uhr Probe des Projektchors in der Ostdorfer Kirche

Sonntag, 21.12.2008 - 4. Advent
08.45 Uhr Gottesdienst 
08.45 Uhr Kinderkirche
Im Ostdorfer Gottesdienst um 10 Uhr wirkt der Gesangverein
Geislingen mit.

Montag, 22.12.2008 
18.00 Uhr BibleAndPray - Jugend-Bibelkreis Ostdorf, Stein-
etsstr. 24
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Gemeindehaus Ostdorf

Dienstag, 23.12.2008
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Hauskreis (Fam. Holike, Tel. 10998)

Mittwoch, 24.12.2008 - Heiligabend
16.45 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
(Opfer: Hilfe für Brüder)

Donnerstag, 25.12.2008 - 1. Weihnachtsfeiertag
08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Opfer: Brot für die Welt)

Freitag, 26.12.2008 - 2. Weihnachtsfeiertag
In Ostdorf: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes
Bräuchle, Stuttgart, und dem Projektchor.
Im Gemeindezentrum findet kein Gottesdienst statt.

Sonntag, 28.12.2008
08.45 Uhr Singgottesdienst 

Mittwoch, 31.12.2008 - Altjahrabend 
16.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Donnerstag, 01.01.2009 - Neujahr
In Ostdorf: 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem Kir-
chenchor
Im Gemeindezentrum findet kein Gottesdienst statt.

Freitag, 02.01.2009
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 04.01.2009
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Ulrich Schury,
Owingen
Bitte beachten Sie den späteren Gottesdienstbeginn!

Dienstag, 06.01.2009 - Erscheinungsfest
8.45 Uhr Gottesdienst mit Dekan i. R. Ulrich Bernecker
Donnerstag, 08.01.2009
10.30 Uhr Katholischer Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Freitag, 09.01.2009
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 11.01.2009
08.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Ursel Schmidt-Dan-
nert, Balingen
08.45 Uhr Kinderkirche
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Tauftage im Jahr 2009:
Februar, 3. Mai, 5. Juli und 1. November 2009

Wir laden Sie sehr herzlich zu unseren Gottesdiensten ein
und wünschen Ihnen eine frohe, gesegnete Weihnachtszeit
und ein gutes neues Jahr unter Gottes Geleit.

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen,
Tel. 07428/1298
E-Mail: Pfarramt.Isingen@t-online.de

Donnerstag, 18. Dezember 
18.00 Uhr Jungbläser 

Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Plog) 
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.30 Uhr Krippenspiel-Probe in der Martinskirche

Montag, 22. Dezember 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Mittwoch, 24. Dezember, Heiliger Abend 
16.00 Uhr Christvesper in der Martinskirche mit dem Krippen-
spiel der Kinderkirche 
Opfer: Brot für die Welt 
22.00 Uhr Christmette in der Martinskirche (Pfr. Plog) 

Donnerstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche mit dem Lieder-
kranz. Im Anschluss Abendmahl (Pfrin.von Wagner) 
Opfer: Brot für die Welt 

Freitag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche mit dem Posaunen-
chor (Pfr. Plog) 
Opfer: Weltmission KWL 

Sonntag, 28. Dezember 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Plog) 
Wir feiern die Taufe von Hannah-Sophia Maier 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Mittwoch, 31. Dezember, Altjahrabend 
18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst in der Martinskirche mit
dem Liederkranz. Abendmahl im Anschluss (Pfr. Plog) 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Donnerstag, 01. Januar, Neujahr 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche 
(Pfrin. Henrichsmeyer) 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Sonntag, 04. Januar 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Plog) 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Dienstag, 06. Januar, Erscheinungsfest 
09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst des "Kleinen Heubergs"
in Leidringen

Sonntag, 11. Januar 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Plog) 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Der gesamten Einwohnerschaft wünschen wir ein schönes
Weihnachtsfest und ein gesegnetes, gesundes neues Jahr!

Freiwillige Feuerwehr Abt. Geislingen
Ich wünsche allen Feuerwehrkameraden mit ihren Familien so-
wie der ganzen Einwohnerschaft der Stadt Geislingen ein schö-
nes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins Jahr 2009.

Alters-, Jugend-, Aktive Abt. Geislingen
Winterwanderung 
Am Samstag, den 27.12.08 findet wie schon angekündigt die
diesjährige Wanderung statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am
Gerätehaus (Für die Nichtwanderer: Ziel der Wanderung ist
das Schützenhaus Geislingen!).

Abteilungsversammlung 2009
Am Freitag, den 09.01.09 findet im Gerätehaus die Abteilungs-
versammlung statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Marc Brobeil, Abt.-Kdt.

www.drkgeislingen.de
Allgemeine Information:
Wir wünschen allen ein ruhiges und besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2009.

Bei Notfällen immer die 112
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Allen Blutspender sagen wir herzlichen Dank. Bei der letzten
Blutspendeaktion kamen 127 Spendenwillige, wobei 118 Blut-
konserven mitgegeben werden konnten. Dabei waren auch wie-
der 8 Erstspender. Dem Team und allen Helfer herzlichen
Dank.
Kleidersäcke können nach den Feiertagen wieder an der DRK
Garage abgestellt werden.

Termine Januar 2009
Freitag, den 09.01.09
Schloss 19.00 Uhr, HVO-Training

Freitag, den 16.01.09
Schloss 20.00 Uhr, Dienstabend in Rot

Freitag, den 30.01.09
Garage 19.30 Uhr, Dienstabend (Kegeln)

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK

Nächster Dienstabend findet im Januar ab
18.00 Uhr im Schloss statt.
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche
die Interesse haben, können jederzeit
zu den Dienstabenden hinzukommen.
Zu den Dienstabenden bitte vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

Fischereiverein e.V. 1981
Geislingen
Der Fischereiverein Geislingen wünscht
allen seinen Mitgliedern, seinen Freunden
und Gönnern sowie den Gästen der Fi-
scherhütte, auch im Namen der Pächterin Else Vötsch, frohe
Weihnachten, besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Erinnerung
Unsere alljährliche Bachbegehung findet am Samstag,
03.01.2009, statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr bei der Fischer-
hütte.
Der Beauftragte

Förderverein Altenhilfe
Geislingen e.V.
Auch mit 2008 geht für unseren eigentlich noch
jungen Verein wiederum ein sehr bewegtes Jahr
zu Ende. Zunächst war dies geprägt vom Wech-
sel an der Vereinsspitze und es ist mir ein Anliegen, an dieser
Stelle unserem verdienten Gründungsvorsitzenden, Herrn Ul-
rich Hauser, nochmals öffentlich für alles herzlich zu danken,
was er in den ersten vier Jahren für den Förderverein an Auf-
bauarbeit geleistet hat! 
Seit der Mitgliederversammlung im Februar hat sich die neu-
formierte Vorstandschaft darum bemüht, die Vereinszwecke mit
neuen Ideen umzusetzen. Vor allem im Geislinger Altenzen-
trum St. Martin ist naturgemäß unser Betätigungsfeld und wir
werden auch weiterhin daran arbeiten, zusammen mit dem dor-
tigen Personal für die Bewohnerinnen und Bewohner das Beste
zu erreichen. Außer dem begonnenen Singkreis sind die regel-
mäßigen Cafeteria-Termine, Gottesdienste und festliche Anläs-
se der Einrichtung die Anlässe, wo wir uns unterstützend tätig
werden können. Ich möchte daher allen ehrenamtlich und frei-
willig Tätigen unseres Vereins ganz herzlich für ihre wertvollen
Einsätze Dank sagen - Ihr seid die "Aushängeschilder" des
Fördervereins! Selbstverständlich bedanke ich mich ebenfalls
bei allen Vorstandskolleginnen und -kollegen sowie bei der
Heimleitung von St. Martin für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. Auch für 2009 haben wir uns wieder Neues vorgenom-
men und ich bitte schon hiermit herzlich um eure weitere Un-
terstützung.

Ich wünsche der Einwohnerschaft der Gesamtstadt Geislingen,
besonders aber den kranken und betagten Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, besinnliche und frohe Weihnachtsfeiertage und für
das neue Jahr 2009 alles Gute, bestmögliche Gesundheit und
allzeit Gottes Segen!
Gerlinde Zingel, Vorsitzende

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de

Probe
Heute, Donnerstag, 18.12. ist für alle pünktlich
um 20.00 Uhr Probe im Rössle.

Gottesdienst in Ostdorf
Am kommenden Sonntag, 21.12. sind wir in Ostdorf zur Mitge-
staltung des Gottesdienstes eingeladen. Zur Abfahrt mit Pkw
treffen wir uns um 09.00 Uhr am Schloss.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Am Sonntag, 21.12. findet um 16.00 Uhr unsere diesjährige
Weihnachtsfeier im Gasthaus Rössle statt. Hierzu laden wir
alle aktiven und passiven Mitglieder, unsere Ehrenmitglieder,
Ehrensänger sowie alle Angehörigen der Sänger/innen und der
Kinder des Liedergartens recht herzlich ein. Neben Liedvorträ-
gen des gemischten Chores und des Liedergartens hat auch
der Nikolaus wieder sein Kommen zugesagt.

Weihnachtsgrüße
Der Gesangverein Eintracht e.V. Geislingen wünscht allen sei-
nen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, Freunden und Gönnern so-
wie der gesamten Einwohnerschaft frohe und besinnliche Weih-
nachtsfeiertage und alles Gute im neuen Jahr. Außerdem
möchten wir uns bei Allen bedanken, die uns in diesem Jahr
auf irgendeine Weise unterstützt haben.

Vorschau
31.12.: Silvestersingen in der St. Ulrich Kirche (Uhrzeit und
eventl. Probentermin hierzu wird noch bekanntgegeben.
23.01.09: Jahreshauptversammlung
24.01.09: Wanderungen

Liedergarten
Am kommenden Samstag, 20.12. ist unse-
re Hauptprobe für die Weihnachtsfeier. Be-
ginn ist um 10.00 Uhr im Rössle. Kommt
bitte vollzählig. Während den Weihnachts-
ferien sind keine Proben. Wir treffen uns
dann erst wieder nach den Ferien am Mon-
tag 12.01.2009 zur gewohnten Zeit. Eure
Dirigentin und die Betreuer wünschen euch und euren Familien
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Der Schriftführer

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Herzlichen Dank an alle Mitglieder und Freun-
de der KF für die geleistete Arbeit und Unter-
stützung im vergangenen Jahr! Euch allen, sowie der gesamten
Gemeinde wünsche ich frohe und gesegnete Weihnachten.
Das neue Jahr wollen wir trotz der pessimistischen Prognosen
angehen nach dem Motto Adolph Kolpings: "Der Mut wächst
je größer die Hindernisse sind." Dazu wünsche ich alles Gute
und Gottes Segen für das Jahr 2009!

Musikverein Geislingen e.V.
Wir bedanken uns recht herzlich für den zahlreichen
Besuch an unserem Jahreskonzert und hoffen, Ihnen
einen schönen Abend bereitet zu haben.
Am Ende eines Jahres ziehen auch wir Musiker
wieder eine positive Bilanz. Dies ist mittlerweile nur möglich, weil
wir durch unsere Ehrenmitglieder und Mitglieder eine große
Unterstützung erfahren. Allen, die uns in irgendeiner Weise
gefördert haben, sage ich daher ein herzliches Dankeschön.
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Nicht zuletzt bedanke ich mich bei meinen aktiven Musikerin-
nen und Musiker mit ihren Lebenspartnern für ihr großartiges
Engagement. Es war eine Freude, das Ganze mit euch zusam-
men zu gestalten.
Zusammen werden wir weiterhin unseren kulturellen Auftrag
erfüllen und so den Bewohnern unserer Heimatgemeinde eine
Freude bereiten.

Ich wünsche allen Bürgern unserer Stadt, den Förderern des
Musikvereins, meinen Ehrenmitgliedern und Mitgliedern, mei-
nen aktiven Musikanten mit ihren Familien frohe, gesegnete
Weihnachtsfeiertage und ein gutes neues Jahr 2009.
Der Vorstand Dietmar Müller

Termine für die Jugendkapelle!!!
Am kommenden Freitag findet keine Probe statt. Dafür treffen
wir uns am Freitag, 09. Januar um 17.00 Uhr. Bringt bitte aus-
nahmslos alle Noten mit!!

26.12.2008: Umrahmung Gottesdienst 2. Weihnachtsfeiertag,
Treffpunkt 9.30 Uhr mit Notenständern in der Kirche

Termine Aktive
31.12.2008: Silvesterblasen
03.01.2009: Winterwanderung Treffpunkt an der Fischerhütte
um 14 Uhr
09.01.2009: Erste Probe im neuen Jahr
16.01.2009: Generalversammlung im Gasthof Rössle
Der Vorstand

Einladung und Bekanntmachung
Am Freitag, den 16.01.2009 findet im Gasthof Rössle unsere
Generalversammlung statt. Der Beginn ist auf 20 Uhr festge-
legt. Wir möchten Rechenschaft geben über das Jahr 2008
und gleichzeitig Ausschau halten auf das neue Jahr 2009. Dazu
laden wir unsere Ehrenmitglieder, passive und aktive Mitglie-
der, sowie alle Freunde der Musik recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Dirigenten
5. Bericht des Jugendleiters
6. Entlastung
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes

Anträge zur Generalversammlung bitten wir bis spätestens
09.01.2009 beim Vorsitzenden einzureichen.
Dietmar Müller, 1. Vorstand

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Frohe Weihnachten
wünschen wir den Einwohnern der
Gesamtstadt, unseren Ehrenmitglie-
dern, Mitgliedern sowie allen Freun-
den und Gönnern der Zunft.
Für das bevorstehende Jahr 2009 wünschen wir alles erdenk-
lich Gute
und freuen uns auf eine glückselige Fasnet 2009.

Zum Vormerken
Unsere Häsausgabe und Maskennummerierung findet bereits
am Sa., 03.01.2009, um 14.00 Uhr im Zunftraum statt.
09.01.2009 um 8.00 Uhr Arbeitsdienst in der TSV-Halle. Frei-
willige Helfer sind gerne willkommen.
Am 09.01.2009 ist um 19.30 Uhr unser traditioneller Brauch-
tumsabend mit Gastzünften in der TSV-Halle.
Am 10.01.2009 ist unser Showtanzwettbewerb für kleine, mitt-
lere und große Tanzgarden.
Einen aktuellen Terminplan für 2009 gibt es auf unserer Home-
page unter: www.narrenzunft-geislingen.de
Frank Hatzenbühler
Zunftschreiber

Radsportverein Geislingen
Das Radsportjahr neigt sich dem Ende zu
und ich möchte es nicht versäumen, allen
Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, Freunden und
Sponsoren recht herzlich für ihre Treue und
Verbundenheit zum RSV-Geislingen zu dan-
ken. Danken möchte ich allen, die auf irgendeine Art und Weise
dazu beigetragen haben, dass unsere Veranstaltungen zu ei-
nem Erfolg wurden.
Danken möchten wir auch unseren Radrennfahrern für ihr En-
gagement, unseren Verein weiter hochleben lassen.
Die Vorstandschaft des RSV-Geislingen wünscht allen ein fried-
liches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Winterwanderung
Am 06.01.2009 (Dreikönig) treffen wir uns um 14.00 Uhr beim
Vorstand in der Isingerstr. (Fahrradladen). Von dort aus wan-
dern wir ca. 2 Stunden und sind gegen 16.00 Uhr bei unserem
Ehrenmitglied Willi Knaisch im Ried. Dort lassen wir den Tag
bei Glühwein und heißen Roten am Lagerfeuer ausklingen.
Der Vorstand

Skikameradschaft
Geislingen
Tagesskiausfahrt Silvretta
Am 10.1.09 machen wir uns auf zu
unserer ersten Tagesskiausfahrt im neuen Jahr. Dazu bieten
wir auch wieder Skikurse für den Nachwuchs an.
Die Preise beinhalten den Skipass, Bustransfer und einen Im-
biss am Bus und betragen:
Erwachsene (Mitglied) 54 €

Erwachsene (Nichtmitglied) 59 €

Kind (Mitglied) 15 €

Kind (Nichtmitglied) 30 €

Senioren und Jugendliche bekommen eine Ermäßigung.
Damit wir besser planen können, bitten wir darum, die Preise
gleich im Voraus zu bezahlen. Näheres dazu bei der Anmel-
dung.
Abfahrt ist pünktlich um 5.30 Uhr am Geislinger Schloß. Anmel-
dungen nehmen Katja Hug (Tel. 274211) und Daniela Klein
(Tel. 277904) entgegen.

Diesen Freiteg, 19.12.08 findet zum letzten mal in diesem Jahr
die Fitgymnastik statt, weiter geht es dann am 9.1.09. zur ge-
wohnten Zeit.

Ausserdem veranstalten wir am Sonntag, 21.12.08 unsere
Waldweihnacht. Wir treffen uns um 15.00 Uhr am Waaghäusle
und wandern ein Stückle zu einem Grillplatz, wo man sich mit
Glühwein oder Kinderpunsch aufwärmen kann. Wer grillen
möchte, sollte seine Grillsachen selber mitbringen. Bitte kommt
pünktlich zum Treffpunkt, wer zu spät kommt muss kalten Glüh-
wein trinken!

Spandalechor
Wir wünschen der gesamten Bevölkerung frohe und gesegnete
Weihnachten sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2009.
Nach den Festtagen beginnen wir die Probenarbeit ab 7. Ja-
nuar 2009.
Wie gewohnt, treffen wir uns mittwochs um 20.00 Uhr und
samstags um 15.00 Uhr im Gemeindehaus. Dazu sind neben
der aktiven Besetzung auch alle ehemaligen bzw. pausieren-
den Sänger herzlich eingeladen!
Bitte besonders beachten: Am Samstag 10.01.2009 findet kei-
ne Probe statt.
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Grundkurs
Der Schach AG Grundkurs findet jeden Samstag von 14.00
Uhr bis 15.00 Uhr in der Werkrealschule Geislingen im Haupt-
bau in Verbindung mit der Schule statt. Neulinge sind herzlich
willkommen und können jederzeit noch einsteigen.

Aufbaukurse
Die Aufbaukurse finden wie folgt im Vereinsraum statt: Sams-
tag 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Montag 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
und 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Ansprechpartner für alle Kurse ist Robert Sutina, Tel.:
07433/9556376, 0176/62552924, E-Mail: sf90jugend@gmx.net

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet am Samstag, 20.12.2008, um 15.00
Uhr, im Vereinsraum statt.

Mannschaftstraining
Ebenso findet am Samstag, 20.12.2008 das Mannschaftstrai-
ning ab 15.00 Uhr im Vereinsraum statt.

Letzter Spieleabend im Jahr 2008 ist am Montag,
22.12.2008. Wegen der Weihnachsferien findet der nächste
Spieleabenderst wieder im neuen Jahr (12.01.2009) statt.

Geislingen - Schömberg 4:4
Mit nur 3 Stammspielern begann man die Partie gegen Schöm-
berg. Johann Ott Brett 2 brachte unsere Mannschaft kampflos
mit 1:0 in Führung. Nach nur 1 Stunde Spielzeit gewann Wal-
demar Rosenfeld des Gegners Dame und somit auch den
2.Siegpunkt. Durch eine Springergabel verlor Brett 3. Brett 7
konnte seinen Vorteil nicht nutzen und vergeigte seine Partie
zum 2:2-Ausgleich. Robert Sutina Brett 6 brachte unsere Mann-
schaft in einem gut geführtem Bauern-Endspiel mit 3:2 in Füh-
rung. Jedoch gelang unserem Brett 8 den Figurennachteil nicht
mehr zu kompensieren und somit gelang Schömberg der er-
neute Ausgleich. Durch ein gemeinsames Remisangebot der
Bretter 1 und 5 von Schömberg, einigten sich Jörg Hirt und
Bernd Schatz zum Endstand von 4:4. Alles in allem ein schmei-
chelhafter Punkt für Schömberg, jedoch muss man der „Geis-
linger Reserve“ Respekt zollen, dass sie sich so tapfer geschla-
gen hat, obwohl vielleicht ein Sieg möglich gewesen wäre.

Vorankündigung
Jahresabschlussfeier 2008
Am Montag, 05.01.2009 findet unsere traditionelle Jahresab-
schlussfeier im DRK-Raum im Geislingen Schloss statt. Termin
bitte vormerken. Weitere Informationen demnächst an dieser
Stelle!

Weihnachspause
ACHTUNG!!!!
Vom 23.12.2008 bis einschließlich 11.01.2009 findet kein
Training in unserem Vereinsraum statt. Nächster offizieller
Trainingstag im neuen Jahr ist der 12.01.2009. Bitte beach-
ten!!!!!

Wir wünschen allen unseren Mitglieder, Freunde und Gön-
ner des Schachsports ein frohes Weihnachtsfest und für
das Jahr 2009 viel Glück und Erfolg.
Die Schachfreunde 90 Geislingen

Schalke-Fanclub Geislingen e.V.
Spende für Hilfsprojekt
Vergangene Woche konnte der Schalke Fan-
club Geislingen einen kleinen humanitären Bei-
trag zum Hilfsprojekt "Benin" beitragen.
Der Schalker Dachverband S.F.C.V. feiert in diesem Jahr sein
Jubiläum mit dem Motto:

"30 Jahre SFCV - Fair Play ist unsere Stärke" und veran-
staltete einige Aktionen.
Unter anderem auch den unten beschriebenen Hilfstransport.
Während des Besuches von Majestät Kabiessi El-Hadj Sherrff
Issa Nassirou Bouraima, Aare’ Omo Odu, Dua du Benin, dem
König der Könige der Yoruba im vergangenen Monat, hat sich
der SFCV e.V. dazu entschieden, die Patenschaft für einen
Sportverein im Benin zu übernehmen. Benin, das Nachbarland
von Togo, hat knapp 8 Millionen Einwohner und die Amtsspra-
che dort ist französisch. Seine Hoheit pflegt seit mehreren Jah-
ren den Kontakt zum deutschen Unternehmer Horst Detmers,
der zusammen mit seinem Schwiegersohn Jürgen Ernst
(SFCV-Mitglied) und Dr. Ralf Kosberg (praktischer Arzt), auf
rein privater Ebene, den Benin unter dem Motto: "Hilfe zur
Selbsthilfe", in vielen Belangen unterstützt. Besonders hilfreich
ist es dabei, dass der König die deutsche Sprache fließend
beherrscht. Er studierte in Baden-Württemberg.
Der Schalker Fan-Club Verband startet ab sofort die große
Spenden-Hilfsaktion und freut sich über jede Mithilfe! Wir sind
über jede Spende dankbar. Hier drei Sachspendekategorien,
über die wir uns freuen würden, die Sinn machen und vor Ort
auch wirklich helfen:
1. Schulartikel zur Unterstützung und Förderung der Kinder
2. Jegliche Art von Sportartikeln für den Sportverein
3. Handwerkliche Gegenstände zur Erstellung einer Lehr-
werkstatt:

(Präsident R. Rojek und der König von Benin)

Wir nahmen diese Aktion zum Anlass und sammelten unter
unseren Mitgliedern für Benin.
Nach knapp einer Woche konnten wir 2 große Pakete mit je-
weils über 30 kg nach Gelsenkirchen schicken. Es waren u.
a. Kugelschreiber, Malstifte, Sportschuhe, Trainingsanzüge, ein
kompletter Trikotsatz, Bälle, Sporttaschen usw. in den Paketen
enthalten.
Für die Unterstützung ein herzliches "Vergelts Gott" an alle
die gespendet haben.
Glück auf!!
Torte

Scheibenschießen
Dieser erste Event im neuen Jahr wird unser traditionelles
Scheibenschießen sein. Wir laufen von unserem Wasser-
schloss in Richtung Schützenhaus. Auf kurzen Zwischenstopps
werden wird dann die vergüteten Früchte der Natur in flüssiger
Form zu uns nehmen.
Treffpunkt: Samstag 10. Januar um 19.04 Uhr.
PR-Chefin Ina

Schützenverein
Geislingen e. V.
Standaufsicht
21.12.2008 Kurt Schlaich und Thomas Mül-
ler ’82
28.12.2008 Tobias Pfost und Guido Fritz
04.01.2009 Alois Schlaich und Otto Zim-
mermann
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Ergebnisse der LG-Rundenwettkämpfe vom 12.12.08:
Kreisoberliga, 6. Wettkampf:
Geislingen 1 - Ostdorf 1 1:4, 6. Platz

Kreiliga A, 5. Wettkampf:
Erlaheim 1 - Geislingen 2 1406:1453 Ringe, 6. Platz

Kreisliga B, 5. Wettkampf:
Geislingen 3 - Frommern 2 1413:1370 Ringe, 1. Platz

Kreisliga C, 5. Wettkampf:
Hardthöfe 2 - Geislingen 4 1213:1401 Ringe, 1. Platz

Wichteln
Unser diesjähriger Wichteltermin findet am Mittwoch,
17.12.2008, um 20.00 Uhr, im Schützenhaus statt. Wichtig!
Wichtelgeschenk (5 bis 10 €), „Bredle“ und was sonst noch
schmeckt, mitbringen.

Abteilung Jugend
Der Jahresabschluss der Jugend findet am Freitag, 19. Dezem-
ber, ab 18.00 Uhr im Schützenhaus statt.
Das erste Training im neuen Jahr findet am 14.01.2009 zu
den gewohnten Zeiten statt.
Matthias Gulde, Jugendleiter

Winterwanderung
Am Samstag, 27.12.2008 findet die Winterwanderung statt. Ab-
marsch ist um 10.00 Uhr am Schützenhaus. Es gibt wieder
Glühwein! Den Tag lassen wir dann im Schützenhaus ausklin-
gen.

Silvesterschießen
An Silvester wird unsere traditionelle Silvesterscheibe ausge-
schossen. Gespendet wurde die Scheibe von Gerold Schlaich.
Dazu sind alle Mitglieder ab 16 Jahren herzlich eingeladen.
Achtung! Dieses Jahr ist das Schießen von 14.00 Uhr bis
16.30 Uhr begrenzt.

Fröhliche Weihnachten
Der Schützenverein Geislingen wünscht seinen Mitgliedern und
der gesamten Einwohnerschaft ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Die Schriftführerin

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Am kommenden Sonntag, den 21.12.2008 starten
wir zu unserer Abschlusswanderung im Jahr 2008.
Treffpunkt um 13.00 Uhr beim Schlossplatz. Wir wandern in
der Geislinger Umgebung ca. 2 bis 2 1/2 Stunden.
Wir versuchen, dass wir noch einen netten Abschluss im An-
schluss an die Wanderung organisieren.
Zu dieser Wanderung laden wir sehr herzlich ein.

Vorschau:
Mittwoch, 07.01.2009
Seniorenwanderung um 14.00 Uhr am Schlossplatz

Sonntag, 11.01.2009
Winterwanderung um 13.00 Uhr am Schlossplatz 

Zum Weihnachtsfest wünsche ich allen Bürgern der Stadt Geis-
lingen besinnliche Tage und für das Jahr 2009 Gesundheit und
Zufriedenheit.
Wolfgang Renner, Wanderwart 

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Mixed-Turnier
Am 29. Dezember 2008 wollen wir wieder
ein Mixed-Turnier in der Tennishalle in Dot-
ternhausen durchführen. Beginn: 13.00 Uhr; Ende: 18.00 Uhr.
Der Abschluss mit Essen findet in unserem Vereinsheim statt.
Meldeschluss: 19.12.2008 (bei Elke Knaisch, Herbert Ortelbach
oder Ernst Rebholz)

Helferfest
Am Samstag, 03.01.2009 findet unser traditionelles Helferfest
statt.
Hierzu laden wir alle, die für unsere TGG mitgearbeitet oder
uns unterstützt haben, recht herzlich ein. Treffpunkt: 15.00 Uhr
beim Vereinsheim zu einer kleinen Wanderung.
Ab ca. 18.00 Uhr sind wir dann in unserem Vereinsheim.

Weihnachten/Jahreswechsel
Zum Jahresende bedanken wir uns ganz besonders bei unse-
ren Gästen in unserem Vereinsheim für die großartige Unter-
stützung.
Herzlichen Dank auch unseren Wirteteams und Mannschafts-
spielern, Trainern und Betreuern, die sich auch dieses Jahr
wieder mit großem Engagement eingesetzt haben sowie allen
Mitarbeitern und besonders unseren Platzwarten, die unsere
Anlage immer zu einem gepflegten Freizeitaufenthaltsort ge-
macht haben.

Die Tennisgemeinschaft wünscht allen Einwohnern besinn-
liche Weihnachtsfeiertage und für das kommende Jahr
2009 vor allem Gesundheit und alles Gute.
Robert Schmid, 1. Vorsitzender

Das Sportheim bleibt wegen verschiedener Hallenturniere (Klei-
der-Müller-Cup und Sport-Paul-Cup) bis einschl. 25.01.2009
geschlossen. Ab dem Wochenende 30.01.2009 gelten wieder
die normalen Öffnungszeiten.

Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns im vergangenen
Jahr unterstützt haben und wünschen allen Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern sowie der gesamten Einwohnerschaft frohe
und besinnliche Weihnachtsfeiertage und alles Gute im neuen
Jahr.
G. Amann, Schriftführerin

www.tsv-geislingen.de

Die Abteilung Fußball wünscht der ganzen Einwohner-
schaft ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 2009!

Kart-Fahren in Sulz
Treffpunkt für die angemeldeten Teilnehmer am Sonntag,
21.12.2008, um 14.00, Uhr am Sportheim. (Wer einen eigenen
Helm hat, soll diesen bitte zum Kartfahren mitbringen). An-
schließend gemeinsamer Abschluss in der "Kelle".
Die Schriftführerin

AH-Mannschaft
Unsere traditionelle Jahresabschlusswanderung findet am Frei-
tag, 19.12.2008 statt.
Treffpunkt: 18.00 Uhr in der Fischerhütte
Der Beauftragte

Jugend
B-Junioren
Am Samstag, 20.12.08 nehmen unsere B-Junioren an einem
Quali-Turnier in der Täleseehalle in Empfingen teil.
Sie müssen gegen folgende Mannschaften spielen.
10.39 Uhr TSV Trochtelfingen - TSV Geislingen
12.10 Uhr TSV Geislingen - TUS Ergenzingen
14.09 Uhr FC Heilbronn – TSV Geislingen
Spielzeit 1 x 12 Minuten.

TSV Geislingen

Abt. Fußball

24 Amtsblatt der Stadt Geislingen 19. Dezember 2008, Nummer 51/52



Bei einem Weiterkommen warten Mannschaften wie VFB Stutt-
gart, KSC Karlsruhe, Borussia Dortmund, Hamburg usw.
auf unsere B-Junioren. Der Endrunden Spieltag wäre dann am
05. u. 06. Jan. 09 in Empfingen.

F-Junioren U 9
Die F-Junioren nehmen in Balingen am U 9 Sport-Paul-Cup
2008 teil.
Spieltag ist der Montag, 29.12.08, in der Sparkassenarena
in Balingen.
09.41 Uhr TSV Geislingen - RW Ebingen
11.20 Uhr TSG Balingen 2 - TSV Geislingen
12.26 Uhr TSV Trillfingen - TSV Geislingen
13.32 Uhr SV Rangendingen - TSV Geislingen
Wir wünschen den B- und F-Junioren Mannschaften mit
Trainern viel Glück.

Die Fußball-Jugendabteilung wünscht der gesamten Einwoh-
nerschaft mit Eingemeindungen frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr.
Der Jugendleiter

F-Jugend
Der Kurzbericht über den 2. Bezirkshallenspieltag in Rosenfeld
folgt.
Nächstes Training ist am Freitag, 19.12.08, um 17.30 Uhr, in
der Schloßparkhalle.
Nächstes Turnier ist am Montag, 29.12.08, in Balingen um den
Sport-Paul-Cup ’08 mit "Rund-um-Bande"!

Bambini
Achtung Bambini
Wir suchen für die Bambini Mannschaft noch Spielerinnen u.
Spieler.
Jahrgang 2002 und Jünger.
Die Bambini Trainer Frank Steinbrecher u. Wolfgang
Schmidtke freuen sich auf euer Kommen. Training über
die Wintermonate immer freitags um 14.30 Uhr in der TSV
Halle Erzingerstr.

Am Sonntag, 04.01.09 nehmen unsere Bambini am Dreikö-
nigsturnier des SV Rot-Weiß Haigerloch teil. Gespielt wird in
der Wittau-Halle in Haigerloch.
14.00 Uhr SG Weildorf/Bittelbronn - TSV Geislingen
14.55 Uhr TSV Geislingen - FC Pfeffingen
15.39 Uhr SV Owingen - TSV Geislingen
Die Abfahrtszeit wird im Training bekannt gegeben.
Wir wünschen den Bambini mit ihren Trainern viel Glück.

Vorschau!!!
3. Spieltag der Bezirkshallenrunde in der Schlossparkhalle
in Geislingen. Ausrichter ist der SV Erlaheim.

C-Junioren
Samstag, 10.01.09
09.30 Uhr TSV Frommern 1 - TSV Geislingen
10.25 Uhr TSV Geislingen - TG Schömberg
11.31 Uhr FC07 Albstadt 3 - TSV Geislingen
12.48 Uhr TSV Geislingen - SV Rosenfeld

E-Junioren
Samstag, 10.01.09
14.22 Uhr TSV Geislingen 2 - FC Großelfingen 2
14.33 Uhr TSV Geislingen 1 - FC Großelfingen 1
15.17 Uhr TSV Boll 1 - TSV Geislingen 1
15.39 Uhr TSV Brittheim - TSV Geislingen 2
15.50 Uhr TSV Geislingen 1 - TSV Boll 2
16.34 Uhr TSV Geislingen 2 - SV Heiligenzimmern

D-Junioren
Sonntag, 11.01.09
10.33 Uhr TSV Trillfingen 2 - TSV Geislingen
11.28 Uhr TSV Geislingen - SV Heiligenzimmern
12.23 Uhr FC Hechingen 2 – TSV Geislingen

F-Junioren
Sonntag, 11.01.09
14.00 Uhr FC Hechingen 1 - TSV Geislingen 2
14.33 Uhr FC Hechingen 2 - TSV Geislingen 1
15.28 Uhr TSV Geislingen 1 - SV Heiligenzimmern
15.39 Uhr TSV Geislingen 2 - SpVgg Binsdorf
16.12 Uhr SV Täbingen - TSV Geislingen 2
16.23 Uhr TSV Geislingen 1 - SpVgg Binsdorf

Wir wünschen den Junioren mit ihren Trainern viel Glück.
Der Jugendleiter

Abt. Handball
Die Ergebnisse vom Wochenende:
D-Jugend männl.
TSV Balgheim - TSV Geislingen 15:13
B-Jugend weibl.
TV Spaichingen - TSV Geislingen 20:20
Frauen
TSV From-Dürrw - TSV Geislingen 19:30
Mit einer mehr als souveränen Leistung beendete unsere Frau-
enmannschaft am zurückliegenden Sonntag die Hinrunde der
Saison 2008/09. Bereits zur Halbzeitpause lagen unsere Da-
men mit 8:16 in Führung, zuviel für die an diesem Tag eher
schwach aufgelegten Gastgeber aus Frommern.
Auch in Halbzeit Zwei konnten die Zuschauer auf Geislinger
Seite recht entspannt das Spielgeschehen verfolgen. Tor um
Tor zogen unsere Mädels davon und spätestens beim Spiel-
stand von 15:27 wussten alle, dass dieses Spiel gelaufen war.
Klarer Sieg, keine Verletzten, herzlichen Glückwunsch.

Die Handballabteilung des TSV Geislingen wünscht allen
Einwohner der Stadt Geislingen, Erlaheim und Binsdorf
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest.

Abt.Turnen
Weihnachtsfeier Turnabteilung!
Hiermit laden wir alle Mitglieder, sowie
sportinteressierten Einwohner/Einwohnerin-
nen zu unserer diesjährigen Weihnachtsfei-
er ein.
Datum: Samstag 20.12.2008,
Beginn: 17.00 Uhr
Ort: Schlossparkhalle, Geislingen
Unsere Kinder und Jugendlichen sowie Aktiven, haben wieder
unterhaltsame Vorführungen einstudiert und freuen sich auf Ihr
Kommen!
Für das leibliche Wohl sorgt unser bewährtes Küchen-Team.
Die Abteilungsleitung Turnen

Schon jetzt wünschen wir allen Einwohnern ein friedliches und
gesegnetes Weihnachtsfest!

Hallo, wir Turner wandern wieder!
Bald ist das Wochenende da, wo sich unsere aktiven Turner
mit ihren ehemaligen Sportskameraden auf ihre gewohnte Win-
terwanderung begeben.
Wir versammeln uns am Samstag, 3. Januar 2009, vormittags
um 10 Uhr beim „Herrgottshäusle“. Dort setzen wir uns in 2
Gruppen in Marsch, je nach Leistungsvermögen. Gemeinsa-
mes Ziel ist gegen 12 Uhr in unserem Geislinger „Schützen-
haus“, wo das verdiente Mittagessen bzw. Vesper bereit steht.
Die schnellere Einheit unter der Führung unseres Freundes
Bernhard wird auf Umwegen versuchen, das Lokal bis zu die-
ser Zeit zu erreichen, während das „Steckengeschwader“ (die
Älteren!) auf kürzerer Strecke dasselbe Ziel erobern will.
Noch immer in den vergangenen Jahren war diese Wanderung
eine frohe und gelungene Sache und dazu möchte ich unsere
aktiven Turner und auch ganz besonders ihre ehemaligen
Sportfreunde herzlich einladen.
(Wir wandern bei jeder Witterung - bitte Liederbüchlein einstek-
ken!).
K. Gulde
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Abt. Volleyball
Volleyball-Freizeitturnier
Am 1. Februar 2009 führen wir unser jähr-
liches Volleyball-Turnier in der Schlosspark-
halle durch.
Eingeladen sind alle Freizeitmannschaften,
Vereine und Kameradschaften, die gerne an einem Volleyball-
turnier teilnehmen möchten. Die Reihenfolge der Anmeldungen
ist entscheidend für die Teilnahme. In jeder Mannschaft müs-
sen mindestens zwei Frauen spielen.
Anmeldungen bitte an: Günter Westheiden, Tel. 07433/16353,
E-Mail: guenterwestheiden@web.de
Abteilungsleiter

Allen VdK-Mitgliedern, Freunden und Gönnern des Vereins so-
wie der Einwohnerschaft der Gesamtstadt Geislingen wün-
schen wir ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest und viel
Glück und Gesundheit im neuen Jahr.

Zum neuen Jahre neuen Segen,
zum neuen Wirken neu Vermögen,
zum neuen Jahr die alte Treu,
dann ist stets Gottes Segen neu.
Die Vorstandschaft

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fanden folgende
Spiele statt:
Jugend U18
So., 14.12.
TSV Endingen-Frommern III - SVR 6:2
TSV Dormettingen II - SVR 6:1
In beiden Spielen konnte sich die Jugend U18 Mannschaft nicht
durchsetzen und verlor deutlich.

Aktive
Sa., 13.12.
TTC Vöhringen e.V. - SVR II 9:7
Nach einem 7:3-Rückstand konnte sich die 2. Mannschaft noch
heran kämpfen und ausgleichen, doch die letzten 2 Punkte
gingen an die Gastgeber.
TTC Vöhringen e.V. II - SVR II 8:8
Besser ins Spiel kam der SVR 2 dann im 2. Spiel und führte
bis zum Schluss, aber der letzte Punkt gelang ihnen nicht.

Info*Info*Info
- Ab Montag, 22.12. bis 08.01.09 findet kein Training statt.
- Am 12.01.09 beginnen wir wieder mit dem Training für Ju-

gendliche um 19 Uhr und für Erwachsene 20 Uhr.
- Die Vereinsmeisterschaften 2009 tragen wir am 04.01.2009

aus. Anmeldeschluss ist für Erwachsene um 9 Uhr und für
Jugendliche um 13.30 Uhr. Beginn ist jeweils eine halbe
Stunde später. Wie immer gibt es für die Sieger Pokale.

- Kameradschaftsabend mit Siegerehrung von der Vereinsmei-
sterschaft findet am 10.01.2009 im Gasthaus Rosenhof statt.

TT-Vorrundenabschluss
Nach der Vorrunde stehen unsere Mannschaften auf folgenden
Plätzen und werden in der Rückrunde versuchen, weiter nach
vorne zu kommen:
Rosenfeld I - Bezirksklasse
2. von 10 mit 13:5 Punkten
Rosenfeld II - Kreisliga
7. von 10 mit 6:12 Punkten
Rosenfeld III - Kreisklasse B2
6. von 10 mit 10:8 Punkten

Rosenfeld I IV - Kreisklasse B2
10. von 10 mit 2:16 Punkten
Rosenfeld V - Kreisklasse C2
5. von 9 mit 9:7 Punkten
Rosenfeld VI - Reserverunde
5. von 8 mit 7:7 Punkten
Rosenfeld VII - Reserverunde
7. von 8 mit 4:10 Punkten
Damen - Bezirksklasse Damen
2. von 8 mit 12:2 Punkten
Jungen U18 - Kreisklasse Jugend U18
8. von 9 mit 4:12 Punkten
Jungen U13 - Bezirksklasse Jugend U13
5. von 10 mit 11:7 Punkten
Senioren I - Bezirksklasse Ü40
2. von 6 mit 8:2 Punkten
Senioren II - Bezirksklasse Ü40
5. von 6 mit 2:8 Punkten

Jahrgang 1930/31
Voranmeldung für das Jahr 2009
Wir treffen uns am Mittwoch, 7.1.09, um 16 Uhr am China-Re-
staurant „Am Schloss“. Wenn es das Wetter erlaubt, machen
wir einen kleinen Spaziergang voraus.
Treffpunkt Schlossplatz um 15 Uhr.

Ich wünsche allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Jahr.
Arthur

Männergesangverein
Binsdorf e.V.
Der MGV Binsdorf bedankt sich nochmals bei
allen Besuchern der diesjährigen Weihnachts-
feier. Ein besonderer Dank gilt auch den flei-
ßigen Helfern im Vorder- und Hintergrund so-
wie allen, die unsere Tombola wieder mit Sachpreisen unter-
stützt haben.
Wir wünschen allen eine ruhige und besinnliche Weihnachts-
zeit.

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Fotokalender
Sie haben noch kein Weihnachtsge-
schenk? Die Narrenzunft bietet Dauerka-
lender mit auserwählten Fasnetsmotiven
unserer Zunft zum Preis von 10,00 € an.
Bestellungen bitte an Eugen Merz, Tel. 1409 oder Hauffstraße
11.

Narrenblättle
Wer weiß lustige Begebenheiten aus unserem Flecken zu be-
richten? Bitte an die Redaktion des Narrenblättles weiterge-
ben: Eugen - persönlich, per Telefon 1409 oder in den Brief-
kasten der Hauffstraße 11 einwerfen.

Die nächste Fasnet kommt ...
- wer als neues oder bisheriges Mitglied eine Maske benötigt,

muss sich unbedingt bei unserem ersten Vorstand Stephan
Schreijäg melden und einen Maskenschein abholen, der ihn
berechtigt, eine Maske bei Paul Held in Auftrag zu geben.

- wer sich aktiv an den Umzügen oder Brauchtumsabenden
beteiligen möchte, sollte Mitglied unserer Zunft sein - Sie
sind es noch nicht? Dann bitte schnell bei unserer Kassie-
rerin Brigitte Bitzer, Hohenbergstr. 3, den Mitgliedsantrag un-
terschreiben.

- Gastläufer bitte unbedingt bei unserer Kassiererin melden,
der Unkostenbeitrag (Buskosten) beträgt 10,00 €.

- bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren sollte we-
nigstens ein Elternteil Mitglied sein.

- Jugendschutzgesetz: wir weisen darauf hin, dass Umzugs-
teilnehmer, welche noch nicht volljährig sind, nur in Beglei-
tung Erziehungsberechtigter teilnehmen dürfen.
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- Stadthexen: für um ein einheitliches Bild der Stadthexen
bitte Stoff und Wolle bei Marianne Konzelmann abholen
- telefonische Anmeldung, Tel. 07433-10471.

- T-Shirts, Sweatshirts und Käppis gibt es beim ersten Vor-
stand Stephan Schreijäg - telefonische Anmeldung erwünscht
unter 07432/220811.

- Sollte Narrenhäs (Holzhutzel oder Stadthexe) zum Verkauf
kommen, bitte den Ausschuss informieren.

Wie in jeder Gemeinschaft - ob Verein, Staat oder Familie:
ohne Regeln geht es nicht - auch wenn sie manchen lästig
erscheinen - bitte denkt daran und handelt dementsprechend
- die Narrenzunft dankt es euch!

Jubiläumsjahr 2009
Im nächsten Jahr feiert die Narrenzunft Binsdorf ihr 25-jähriges
Jubiläum und das wollen wir gebührend feiern. Deshalb richtet
die NZB das Kinderringtreffen des Narrenfreundschaftsrings
Zollernalb am Samstag, 14. Februar 2009 aus. Tags darauf,
Sonntag, 15.02.09, feiern wir morgens in der St. Markuskirche
die Narrenmesse. Nachmittag begehen wir mit vielen Gastzünf-
ten unseren Jubiläumsumzug.
Das Jubiläum erfordert die Bereitschaft zur Mithilfe von allen
Mitgliedern, denn nur gemeinsam können wir das alles meis-
tern. Denkt bitte daran und helft kräftig mit.

Narrenfahrplan 2009 
Samstag, 10.01.2009
Brauchtumsabend Erlamer Oachberg-Hexa

Freitag, 16.01.2009
Brauchtumsabend Zimmern u.d.B.

Samstag, 17.01.2009
Kindertanzwettbewerb in Harthausen
Zahlreiches Publikum zum Anfeuern ist erwünscht 

Samstag, 31.01.2009
Ringtreffen Narrenfreundschaftsring Zollern-Alb, Maskenvor-
stellung in Erzingen

Sonntag, 01.02.2009
Ringtreffen Narrenfreundschaftsring Zollern-Alb in Erzingen -
Umzug mit der SKB

Samstag, 07.02.2009
Narrenbaumstellen der NZ Binsdorf vor dem Rathaus

Sonntag, 08.02.2009
Umzug in Bad Buchau mit der SKB

Samstag, 14.02.2009
Ringtreffen Narrenfreundschaftsring Zollern-Alb
Kinderumzug in Binsdorf um 13.30 Uhr

Sonntag, 15.02.2009
Jubiläumsumzug in Binsdorf um 13.30 Uhr - morgens Narren-
messe in der St. Markuskirche

Donnerstag, 19.02.2009
Schülerbefreiung, Besuch des Kindergartens, Brauchtum vor
dem Rathaus

Samstag, 21.02.2009
Umzug in Altheim mit der SKB

Sonntag, 22.02.2009
Umzug in Hardt mit der SKB

Rosenmontag, 23.02.2009
Rosenmontagsball in der Festhalle Binsdorf

Dienstag, 24.02.2009
Kinderfasnet in der Festhalle Binsdorf

Wegen zu geringer Anmeldung entfällt der Brauchtumsabend
am Samstag, 24.01.09 in Bettenhausen.
Zum Abschluss wünscht die Narrenzunft Binsdorf allen Mitglie-
dern und der gesamten Einwohnerschaft Geislingen ein besinn-
liches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2009.
Die Schriftführerin

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Abt. Fußball
1. Mannschaft
Unsere Mannschaft nimmt am 10.01.09 am
Kleinen-Heuberg-Pokal Hallenturnier in
Geislingen teil.

Sportheim
Fr. 19.12. geschlossene Gesellschaft
Sa. 20.12. geschlossene Gesellschaft
So. 21.12. geschlossen
Das Sportheim bleibt bis zum Freitag, 30.01.2009 geschlossen.
An diesem 30.01.2009 ist das Sportheim ab 18.00 Uhr für Sie
geöffnet. Wir übertragen den Rückrundenstart der Fußball-Bun-
desliga mit dem Spiel Hamburger SV – Bayern München.

ACHTUNG!!!
Das Sportheim kann für Feierlichkeiten wie Geburtstage, Tau-
fen, usw. gemietet werden.

Weihnachten
Die Spielvereinigung Binsdorf wünscht der gesamten Bevölke-
rung besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2009.
Weitere Infos unter www.spvgg-binsdorf.de
Der Pressewart

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Die Stadkapelle wünscht der gesamten
Einwohnerschaft ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest sowie Gesund-
heit, verbunden mit zahlreichen glückli-
chen und zufriedenen Momenten im
neuen Jahr.
Die Schriftführerin

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Weihnachtsfeier
Ein herzlicher Dank an alle, die zum guten
Gelingen der Weihnachtsfeier beigetragen
haben. Ein besonderer Dank auch an un-
seren Nikolaus und Knecht Ruprecht, die
den Kindern Geschenke gebracht und über so manche
Schandtaten der Erwachsenen berichtet haben.

Ausschuss
Unsere nächste Ausschusssitzung findet am Samstag, den
27.12.08 um 15 Uhr im Hexenkeller statt. Abends wandert der
MCG zu uns und wird von uns bewirtet. Für das Essen ist
natürlich auch gesorgt!!

Die Erlamer Oachberg-Hexa wünschen der gesamten Einwoh-
nerschaft ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins Jahr 2009.
Der Schriftführer
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Geflügelzuchtverein Erlaheim e.V.
Einladung
Unsere Generalversammlung findet am Dienstag, 06.01.2009
um 14.30 Uhr im Schützenhaus statt.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Totenehrung
- Berichte

1. Vorstand, Schriftführer, Kassier, Kassenprüfer,
Zuchtwart, Jugendleiter

- Entlastung
- Neuwahlen
- Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung laden wir alle Ehrenmitglieder, Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich ein.

Wir wünschen unseren Ehrenmitgliedern, Mitgliedern, Züchtern
sowie der ganzen Einwohnerschaft frohe Weihnachten und ein
glückliches, gesundes neues Jahr.

Börse
Am Sonntag, 28. Dezember, findet ab 10.00 Uhr im Schützen-
haus unsere nächste Börse statt.
Hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns über Ihren
Besuch.
Richard Mey, 1. Vorstand

Musikverein Erlaheim e.V.
Musikertermine
24.12.08: Heiligabend Kirche
14.01.09: Erste Probe im neuen Jahr

Das Jahr 2008 mit vielen Proben und
Auftritten geht zu Ende. Unsere Musiker
von Klein bis Groß haben dies wieder mit viel Freude und Idea-
lismus gemeistert. Außerdem wurde dieses Jahr auch wieder
mit einem hervorragenden Konzert abgeschlossen. Auch für
das kommende Jahr ist wieder musikalisch viel angesagt.
Unser besonderer Dank gilt den vielen Spendern, Sponsoren
und Gönnern unseres Vereins, die uns immer so tatkräftig mit
Geld und ihrer Arbeitskraft unterstützen.
Wir wünschen allen Mitgliedern, den Aktiven und Jungmusikern
mit ihren Familien und der gesamten Bevölkerung der Gesamt-
stadt frohe Weihnachten und allen ein gutes, gesundes und
erfolgreiches Jahr 2009.

Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Weihnachtsfeier
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich bei allen Be-
suchern unserer Weihnachtsfeier bedanken. Es waren wieder
ein paar gemütliche und gesellige Stunden mit euch, auch der
Nikolaus hat es sich nicht nehmen lassen und kam auf einen
kleinen Besuch vorbei.

Beiträge Narrenblättle
Auch kommende Saison sind wir wieder auf eure Mithilfe an-
gewiesen, damit wir ein lustiges, abwechslungsreiches Narren-
blättle zustande bringen. Also, alles was Ihr mitbekommen habt
einfach aufschreiben und in den Briefkasten am Narrenstüble
werfen oder bei jedem Elferratsmitglied abgeben.
Die Schriftführerin

Radfahrerverein "Falke"
Erlaheim e.V.
Termine
28.12.2008
Wanderung zum Gasthof Rosenhof nach
Rosenfeld. Treffpunkt 11.00 Uhr beim Back-
häusle. Es sind alle Mitglieder, Freunde, Gönner und unsere
Jugend herzlichst eingeladen.

17.01.2009
Unsere Generalversammlung findet um 20.00 Uhr im Gemein-
desaal statt. Wir laden alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Jugend,
Freunde, Gönner, Ortsvorsteher, Ortschaftsräte, Vereinsvor-
stände ein.

Einradtraining Winterpause
Das nächste Training ist erst wieder ab 20.01.2009 von 17.00
bis 18.00 Uhr möglich.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen
guten Start ins Jahr 2009.

Georg Meschkan 1. Vorsitzender RVE
Tel. 07428/918695, Fax 918732,
E-mail: georg.meschkan@web.de

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv
Auch das angesetzte Pokalspiel gegen Winterlin-
gen II musste witterungsbedingt abgesagt werden.

Unsere Mannschaft nimmt an folgenden Hallenturnieren
teil:
Samstag, 10.01.2009 ab 17.30 Uhr Hallen-Heuberg-Pokal in
der Schlossparkhalle in Geislingen. Ausrichter ist der SVE.
Näheres hierzu im ersten Amtsblatt 2009.
Samstag. 24./25.01.2009 Sport-Paul-Cup des TSV Geislingen

Jugend 
A-Junioren
Das A-Jugend-Spiel SGM Laufen - SVE ist mit 0:3 gewertet
worden, da Laufen auf die Begegnung verzichtet hat. Damit
beschliesst unsere A-Jugend die Quali-Runde mit dem 4. Ta-
bellenplatz.

Bezirks-Hallenrunde
Vorschau:
Am 10./11.01.2009 ist der SVE Ausrichter des 3. und letzten
Spieltags der Bezirkshallenrunde. Näheres hierzu im ersten
Amtsblatt 2009.

Weihnachtsfeier Gesamtverein
Am Samstag, 20.12. findet ab 19.00 Uhr im Sportheim die
Weihnachtsfeier aller Abteilungen des Sportvereins statt. Hier-
zu sind alle aktiven Mitglieder, Schiedsrichter sowie Freude
und Gönner recht herzlich eingeladen. Wie jedes Jahr bitten
wir alle teilnehmenden Damen, einen Salat mitzubringen.

Sportheim
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag ab 21.00 Uhr
Freitag ab 18.30 Uhr
Samstag ab 19.00 Uhr Weihnachtsfeier 
Freitag, 02.01.2009 ab 18.30 Uhr 

Der SVE wünscht allen Einwohnern der Stadt Geislingen ein
fröhliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und ein gesun-
des neues Jahr 2009. Wir bedanken uns für die Unterstützung
im abgelaufenen Jahr und wir freuen uns, Sie bereits am
10./11. Januar bei unseren Hallenturnieren wieder in unseren
Reihen begrüßen zu können.

Herrengymnastik
Am Sonntag, 28.12. machen wir unsere traditionelle Winter-
wanderung. Treffpunkt: Josefstr. 11, 13.30 Uhr. Auch alle Ex-
Gymnastikherren sind herzlich eingeladen.

Frohe Weihnacht und ein gutes neues Jahr wünscht
Hermann Vees.
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DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. informiert
Familienbildung - wir unterstützen junge Familien
Das Deutsche Rote Kreuz bietet verschiedene Kurse an, um
die elterlichen Fähigkeiten zu stärken und die allgemeine Ent-
wicklung der Kinder zu fördern.
Spiel- und Kontaktgruppe (SpieKo) - Freie Plätze in Hechingen
In der Dienstagsgruppe von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr sind freie
Plätze für Kinder die zwischen Juli und September 2007 gebo-
ren sind. Eltern und Kinder treffen sich in der wöchentlich statt-
findenden Spiel- und Kontaktgruppe unter fachlicher Anleitung
mit unserer ausgebildeten Kursleiterin Susanne Dieter. Gezielte
Spiel- und Bewegungsangebote machen Spaß und fördern den
Kontakt der Kinder untereinander. Eltern finden in der Gruppe
Unterstützung und Entlastung für den Alltag. Im Austausch mit
anderen Eltern und der Kursleiterin erhalten Eltern Informatio-
nen zu allen Themen rund um das Kind. Anmeldungen und
weitere Informationen beim DRK-Kreisverband Zollernalb e.V.
unter der Rufnummer 07433/9099-11

Kath. Bildungswerk Zollernalbkreis e.V.
Veränderung ist möglich:
Einsteigen - aussteigen - umsteigen
Das 4-teilige Seminar findet ab Mittwoch, 21. Januar 2009 je-
weils mittwochs von 19.15 bis 21.30 Uhr im Kath. Gemeinde-
zentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. Die
Leitung hat Frau Astrid Els, Familientherapeutin und Psycholo-
gin aus Balingen.
Lust und Liebe
Das Tageseminar findet am Samstag, 24. Januar 2009 von
9.00 bis 17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen in Hechingen
statt. Die Leitung haben Frau Claudia Stahl, Dipl.-Sozialpäd-
agogin und Herr Dr. Reinhard Winter, Dipl.-Pädagoge aus Tü-
bingen.
Anmeldung und Informationen unter Tel. 07433/20251;
E-Mail: BildungswerkZAK@aol.com

Bund für Umwelt und Naturschutz
Vortrags-Reihe zu energiesparenden Gebäuden
Der BUND (Bund für Umwelt und Naturschutz) veranstaltet eine
Vortrags-Reihe zu energiesparenden Maßnahmen an Wohnge-
bäuden. Am Montag, den 12., 19. und 26. Januar 2009, jeweils
19.30 Uhr im Studio der Stadthalle Balingen, werden von un-
abhängigen Fachingenieuren Vorträge gehalten, die Informatio-
nen zu Neu- und Altbauten bieten.
Die Teilnahmegebühr beträgt 6 € je Vortrag.
Es werden praxisbewährte Lösungen gezeigt, mit denen pro-
blemlos eine Energie-Einsparung von 50 bis 80 Prozent mög-
lich ist.
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Gasthaus   Kelle   Geislingen

Wir wünschen unseren Gästen 

Frohe Weihnachten, und ein 

glückliches, gesundes Jahr 2007. 

 

 

 

Heilig Abend und am 1. und  2. 

Weihnachtsfeiertag von 11-17 Uhr geöffnet, 

von 31.12.06 bis 05.01.07 machen wir Urlaub, 

und sind ab 06.01.07 wieder für Sie da. 

Ihr Kelle Team 

Brückenstraße 41, Tel: 07433/9559077 

WWiirr  wwüünnsscchheenn  uunnsseerreenn  GGäässtteenn  
uunndd  ddeerr  ggeessaammtteenn  EEiinnwwoohhnneerrsscchhaafftt

bbeessiinnnnlliicchhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn,,  
uunndd  eeiinn  ggeesseeggnneetteess  nneeuueess  JJaahhrr..

Wir haben am 1. Januar geschlossen,
am 3. Januar geschlossene Gesellschaft,

und vom 5. bis 11. Januar Urlaub.
Ab dem 13. Januar sind wir wieder für Sie da.

-

KLAUS WELTE, ALLGEMEINARZTPRAXIS

Geislingen

UrlaubUrlaub
02.002.011.09 – 09.0.09 – 09.011.09.09

Vertretung: Dr. Bobosch, Geislingen
Praxis Dietrich, Binsdorf

Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen. 
2. Weihnachtsfeiertag, Silvester und Neujahr geöffnet.

Wir wünschen unseren verehrten Gästen, 
Freunden und Bekannten frohe Feiertage 

und ein gesundes neues Jahr.

Fam. Lim und Team

    Alleenstraße 15

           72351 Geislingen
       Tel. (0 74 33) 1 01 98      Fax (0 74 33) 2 35 60

China Restaurant Am Schloss

WERBUNG–
der beste Draht zum Kunden

INSERIEREN–das Zauberwort zum Erfolg
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Rosenfelder Str. 77 – 72336 Balingen
Tel. 07433/9972-0 – Fax: 07433/9972-72
www.maas-reisen.de – info@maas-reisen.de

Das ideale Weihnachtsgeschenk: REISEGUTSCHEINE

Östliches Mittelmeer – u.A. mit Santorin – Olympia – 25.5. – 1.6.
9 7 x Ü/Vollverpflegung in der gebuchten Kabine schon ab 799,--

Westliches Mittelmeer – u.A. mit Tunis-Mallorca – 25.10. – 1.11.
9 7 x Ü/Vollverpflegung in der gebuchten Kabine schon ab 699,--

Saisoneröffnungsreise – „Ins Blaue“ – 21.3. – 22.3.
9 1 x Ü/Fr. im First-Class-Hotel, 2 Mittagessen, Überraschungen
9 Abendprogramm mit Buffet, Live Musik, Verlosung schon ab 189,--

Flusskreuzfahrt – A-ROSA – Passau – Budapest – Passau
16. – 23.5., 20. – 27.6., 26.9. – 3.10.
9 7 x Ü/Vollpension schon ab 899,--

CMT – Stuttgart – Die Reisemesse – 21.1. mit Eintritt nur 25,--

Infoabend am 22.1.2009 – Gleich anmelden!

Erlebnisreiche Tage mit Costa-Kreuzfahrten

Wicket – Die Hexen von OZ – 26.12. schon ab 79,--

Wir sind für Sie da: Mo. – Fr. 08.30 – 18.00 Uhr – Über die Feiertage
haben wir am 22. + 23. + 29. + 30.12.08 und 2.1. + 5.1.09 geöffnet!

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und
„Einen guten Rutsch ins neue Jahr“.

Neue Öffnungszeiten 
ab Sa., 27.12.2008
Di. bis Fr.14.00 – 18.30 Uhr
Sa.         09.00 – 14.00 Uhr

Wir wünschen
unseren Kunden

frohe Weihnachten
und ein gesundes

neues Jahr.

Schützenhaus Geislingen
Hörnle 1

Gut bürgerliche schwäbische Küche
Telefon 0 74 33/9 67 50 67

Frohes Fest 
und ein 

gutes neues Jahr
wünscht Ihnen Fam. Knut Biehl & Team

Am 24.12., 25.12. und 01.01. haben wir geschlossen

„Heiße Rote“ und

Glühweinverkauf
zugunsten des 

Katholischen Kindergartens
St. Michael

am Samstag, 20.12.2008 von 9.00 bis 13.00 Uhr bei

Bewirtung: 
Narrenzunft Geislingen und Getränke Vögele

Zahnarztpraxis
Dr. Holderied, Schloßstr. 20, 72351 Geislingen

Wir machen Urlaub!
Unsere Praxis bleibt vom Dienstagmittag, den 23.12.2008 

bis einschl. Mittwoch, den 06.01.2009 geschlossen!
Den Notdienst für die Feiertage erreichen Sie 

unter der Telefonnummer 01805/911690



Fam. Günter u. Daniela Rauch
72348 Rosenfeld-Bickelsberg
Tel. 07428/495 u. alle Mitarbeiter von
• Holzernte + Holzhandel
• Brennenergie + Transporte
• Brennholzzentrum
Unsere Betriebe sind vom 23.12.08 - 05.01.09
geschlossen. Ab 07.01.2009 sind wir wieder
gerne für Sie da.

Frohe

Weihnachten
und ein 

erfolgreiches

Neues Jahr
wünscht

Frohe

Weihnachten
und ein 

erfolgreiches

Neues Jahr
wünscht

Herzlichen Dank
sagen wir allen unseren
verehrten Kunden für das im
vergangenen Jahr entgegen-
gebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen,
allen Freunden und Bekannten
gesegnete Weihnachten
und für 2009 viel Glück und
Gesundheit.

BBääcckkeerreeii  SScchheellllhhaammmmeerr
Geislingen, Tel.-Nr. 0 74 33/86 09
Binsdorf, Tel.-Nr. 0 74 28/9415 55

Unsere
Öffnungszeiten 

Mo. – Fr. 6.00  – 18.30 Uhr 
Samstag 6.00  – 12.30 Uhr
Sonntag 7.30  – 10.30 Uhr

Tel. 0 74 33-72 44
Fax 0 74 33-9 67 5185

Holzofenlädle Geislingen

Angebot 

Holzofenbrot 750 g 2,45 €

Baguette Stück 1,59 €

versch. Vollkornweckle 3 Stück 1,45 €

Brezeln 3 Stück 1,45 €

Elsässer Wecken 4 Stück 0,90 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

Ihr Holzofenlädle Geislingen

WWiirr  wwüünnsscchheenn ddeerr  

ggeessaammtteenn  EEiinnwwoohhnneerrsscchhaafftt  

ffrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn
uunndd  eeiinneenn  

gguutteenn  RRuuttsscchh
iinnss  

nneeuuee  JJaahhrr



Allen unseren Fahrgästen wünschen wir

ein gesegnetes
Weihnachtsfest 

und ein gesundes Jahr 2009

Zimmern o.R. · Telefon (0741) 34 86 80 · Fax 3 48 68 68



Frohe Weihnachten
und viel Glück im

neuen Jahr
wünscht

Kolpingstraße 8 · 72351 Geislingen

Frohe Weihnachten und ein
gutes neues Jahr!

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Wir freuen uns in 2009 

wieder für Sie da zu sein.

Brandgasse 3, 72351 Geislingen-Binsdorf
Marktplatz 6/Zollhaus, 72355 Schömberg
Tel.-Nr. 0 74 28/9170 66, Fax 0 74 28/918158

Praxis für Körpertherapie
Friedhilde Baur

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches
Jahr 2009

72348 Rosenfeld • Daimlerstr. 5 • Tel. 0 74 28/9389-10 • Fax 9389-20

AAllll  uunnsseerreenn    KKuunnddeenn  uunndd  FFrreeuunnddeenn  

ffrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  

eeiinneenn  gguutteenn  RRuuttsscchh  iinnss  nneeuuee  JJaahhrr

wwüünnsscchhtt

Fliesen-, Platten- und Natursteinverlegung
Renovierung und Sanierung
Silikonverfugungen und Erneuerung

Milanstraße 3 · 72351 Geislingen
Telefon: 0 74 33/27 30 61
Mobil: 0173/7 24 15 93

Wir wünschen all unseren Gästen sowie
der ganzen Einwohnerschaft mit Stadtteilen

ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute, viel Glück und Segen im

kommenden Jahr
1. und 2. Weihnachtsfeiertag
geschlossen!

Gasthaus „ Zur Brücke“
Familie Müller



Frohe Weihnachten 
und  einen guten Start ins 

Jahr 2009
wünschen wir

unseren Kunden,
allen Freunden
und Bekannten

sowie der gesamten
Einwohnerschaft.

Tel. 0 74 33/103 50 u. 27 55 50 • Fax 27 55 51
72351 Geislingen • Preßstraße 36
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Frohe 
Weihnachten
und ein
erfolgreiches 
Jahr 2009
Schreinerei + Innenausbau
Volker Schneider
Ostdorfer Straße 15
72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/80 85
Mobil 0173/3 04 87 34

WWüünnsscchhee  aauuss

HHoollzz  --  wwiirr  

eerrffüülllleenn  ssiiee

Ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute im neuen Jahr

wünscht Ihnen

Kfz-Werkstatt Huonker

Ein fröhliches Fest und einen
guten Rutsch ins neue 

Jahr wünscht Ihnen

72351 Geislingen · Preßstraße 13,
Tel. 0 74 33/59 28 · Mobil 0175/5 44 09 21



Wir bedanken uns ganz
herzlich bei unseren Kunden

und wünschen allen

Wir wünschen unseren Gästen und Freunden
frohe Weihnachten und alles Gute im 

neuen Jahr.
Vielen Dank für das in den vergangenen Jahren 
entgegengebrachte Vertrauen.

Heiligabend, 24.12.2008 und 
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2008
geschlossen.

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2008 ab 12 Uhr geöffnet,
Neujahr, 01.01.2009 ab 17.00 Uhr geöffnet

Inh
ab

er:
Michele e Antonietta

Ein frohes Fest 
und einen 

guten Rutsch 
ins neue Jahr

wünscht Ihnen

ALBERT SCHUMACHER
SCHMIEDEWERKSTATT
FLASCHNEREI
Bachstraße 8
72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/2 00 41

Wir wünschen Ihnen ein

gesegnetes Weihnachtsfest

und ein

gutes neues Jahr

verbunden mit dem Dank
für das entgegengebrachte
Vertrauen.

Familie Albert Beiter
Brennstoffe



FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn
uunndd  eeiinn  ggllüücckklliicchheess

nneeuueess  JJaahhrr
wwüünnsscchhtt  IIhhnneenn  FFaammiilliiee  JJooooss
Uhlandstr. 56, 72351 Geislingen,

Telefon 0 74 33/2 15 47
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Oswald Joos
Isingerstr. 1
Tel. 074 33/1 03 54

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für das entgegengebrachte
Vertrauen im vergangenen Jahr und wünschen besinnliche Weihnachtstage,

alles Gute zum Jahreswechsel sowie ein gutes neues Jahr 2009.

Holzbau
Jürgen JoosJürgen Joos
Rosenfelderstr. 3
72351 Geislingen
Tel./Fax 0 74 33/907629
Mobil 0170/5156644

Sitzgruppen
Stühle
Eckbänke
Antikmöbel
fahrzeugausstattung
Gastronomiebestuhlungen



· INNENRAUM- UND

FASSADENGESTALTUNG

· OBERFLÄCHENTECHNIKEN

· BODENBELAGSARBEITEN

Rosenstraße 42
72351 Geislingen
Tel. 07433/8567
Fax 07433/276357
e-mail: maler-brobeil@t-online.de

HANS BROBEIL

Malermeister
Traudel’s Essensdienst
Essen auf Rädern

Liefere jeden Tag frisch, gekochtes Mittagessen + Dessert. 
Bei mir gibt es keine aufgewärmte Tiefkühlkost.

Telefon 0 7127/716 86

Ganz 

neu!

Lagerverkauf! Infrarot-Kabinen
Whirpools-Schwimmbäder

Info: www.wefapool.de – 01 70/8 51 89 96
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Unserer werten
Kundschaft, Freunden
und Bekannten

frohe Weihnachten
und ein

gutes neues Jahr

72351 Geislingen
Vorstadtstraße 59



Ein frohes
WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt
und einen guten Rutsch 
iinnss  nneeuuee  JJaahhrr

SSnnaacckk--HHoouussee
Vorstadtstraße 69
72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/2 23 40

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
Täglich 10 - 22 Uhr
Sonn- und feiertags 
geschlossen.

Textilagentur Fleischmann
Auenstraße 40 • 72351 Geislingen

(Richtung Schützenhaus)

Öffnungszeiten:
Di. + Mi. + Do. + Fr. von 18.00 bis 11.00 Uhr
Di. + Mi. + Do. + Fr. von 14.00 bis 18.00 Uhr

Ab Dienstag, 23.12.2008
bis Freitag, 02.01.2009 geschlossen.

Ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes

neues Jahr
wünscht Ihnen
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Frohe Weihnachten 
und ein glückliches

neues Jahr

wünscht Ihnen

Silke und Pibi Petris

Praxis für Physiotherapie
Massage · Krankengymnastik

Lymphdrainage
Silke Petris

Waldstr. 10 · 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/2 06 32

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches 
neues Jahr wünschen 
wir unserer 
Kundschaft, Freunden 
und Bekannten 

Vohlenstr. 4, 72351 Geislingen 
Mühlstr. 11, 72336 B-Frommern 

Tel:  (07433)20234 – 36205 
Fax: (07433)20243 

� Zukunftssichere und  
Moderne Elektrotechnik 

� SAT – Anlagen 
� Moderne Lichtgestaltung 
� Kundendienste
� Regel- und 

Steuerungstechnik
� Elektroheizungen 
� Photovoltaikanlagen 
� Sämtliche

Installationsarbeiten im 
Innen- und 
Außenbereich 

Platz für ein Bild
Am liebsten 
Glöckchen
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FROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTEN
und ein glückliches

NEUES JAHRNEUES JAHR
wünschen Familien Kurt, Rolf und
Helmut Gühring mit Mitarbeitern
Öffnungszeiten unserer Filiale in Binsdorf:
Dienstag, 23.12.08 von 7 bis 12 Uhr
Heiligabend, von 7 bis 12 Uhr
Dienstag, 30.12.08 von 9 bis 12 Uhr
Samstag, 03.01.09 von 7 bis 12 Uhr
Samstag, 27.12.08 ist unsere Filiale geschlossen

Unser Geschäft in Rosenfeld ist von
6.30 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet.
Rosenfeld, Tel. 0 74 28/12 42, Binsdorf, Tel. 0 74 28/7 41



Das Lehrschwimmbecken der
Schlossparkschule Geislingen hat

w i e d e r  g e ö f f n e tw i e d e r  g e ö f f n e t
Öffnungszeiten:
Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr
Freitag 17:30 – 20:00 Uhr

Auf Anfrage zu mieten für Gruppen.

Es finden auch wieder Schwimm-
und Aquakurse für jedes Alter statt.

Anmeldungen für Schwimmkurse
werden jederzeit entgegengenommen.

Anmeldung und nähere Information 
erhalten Sie bei der:

SSeeeeppffeerrddcchheenn--SScchhwwiimmmmsscchhuullee
Ute Kopp
Telefon: 0 74 74-91 61 18
Fax: 074 74-91 61 52
eMail: Seepferdchen-Schwimmschule@online.de

Sanitär – Heizung – Flaschnerei

Wolfgang Wahr, Schmidstr. 23, 72351 Geislingen
Telefon 07433/10661, Mobil 0173/6532302

Meisterbetrieb

wünschen wir

allen unseren Kunden,

Freunden und Bekannten.

Frohe Weihnachten

und viel Glück

im neuen Jahr

NOCH KEIN GESCHENK FÜR
DAS FEST DER FESTE ?

Verschenken Sie doch original
TUI ReiseCenter Gutscheine !

Damit haben Sie garantiert den
Überraschungseffekt auf Ihrer Seite.

GUTE
GABE

Wilhelmstr. 34, 72336 Balingen
Telefon 0 74 33/25 65 , Fax 0 74 33/25 69

balingen1@tui-reisecenter.de
www.tui-reisecenter.de/balingen1

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Leben in
familiärer Atmosphäre

Altenzentrum St. Martin
in Geislingen

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de



Mit gesegneten

Weihnachtsgrüßen

verbinden wir unseren Dank für 
das entgegengebrachte Vertrauen 
im Jahr 2008 und wünschen allen

unseren Kunden und Freunden 
unseres Hauses ein

gesundes, 

zufriedenes 

neues Jahr

Ihr

Holzofen-

lädle

Geislingen

Öffnungszeiten 

Mo. – Fr. 6.00  – 18.30 Uhr 
Samstag 6.00  – 12.30 Uhr
Sonntag 7.30  – 10.30 Uhr

Tel. 0 74 33-72 44 • Fax 0 74 33-9 67 5185

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes

neues Jahr 2009

wünscht der gesamten Einwohnerschaft

Familie Marc Birkle



n Anton Amann Spezial Möbel GmbH
n Anwaltskanzlei Hipp
n Architekturbüro Arndt
n Architekturbüro Haensch
n Autohaus Bauer
n Autohaus Josef Schneider
n AWG Automobile Welt GmbH
n Bäckerei Konditorei Koch
n Bär–Brobeil Bestattungen
n Berufsbekleidung Frech
n BirkleFinanz
n Bistro-Restaurant Popcorn
n Blumen Hauser
n China Restaurant „Am Schloß“
n Design und Technik mit Glas -  Müller
n Die FinancialArchitects AG
n Elektro- und Geschenkehaus Koch
n Elektrohaus Bühler GmbH
n ESC GmbH Bernd Schlaich
n Fliesen Hirt
n Floriella
n Gasthaus Saalbau Rößle
n Getränke Merk
n Getränke Vögele
n Glaserei Straub

n Gunnar’s Fahrschule
n H&D shoes & more GmbH
n Haarwerk Inh. F. Steinsberger
n Haarzentrum Raible
n Hafner EDV-Technik
n Haug Schlaf(t)räume
n Heizungsbau Karl Welte GmbH
n HG-Datentechnik GbR
n Hofladen – Gärtnerei Brobeil
n Holzofenlädle Geislingen
n Holzbau Sieber
n Honda Müller
n Kältedoktor Kälte- und Klimatechnik
n Kroh Kunststofftechnik
n Kunstschmiede · Schlosserei Gulde
n MAG’s Storehaus
n mb-ayurveda
n Metzgerei Hauser
n Metzgerei Scherer
n Metzgerei Sieber
n MHI Michael Hauser Immobilien
n Modellia Karl Hofmann GmbH
n Möbel- u. Innenausbau Mozer
n net S
n Port o fleur Blumengroßhandel

n Pro CS
Professional Computer Service e.k.

n Radsport Schlecht GmbH
n Raff GmbH Heizung – Sanitär
n Raiffeisenbank Geislingen-Rosenfeld e.G.
n Ralf Schmid Optiker & Juwelier
n Restaurant Café Diener
n Restaurant-Pizzeria Quattro Mori
n Sattlerei UWS
n Scherer Metallbearbeitung
n Schreinerei Leukhardt
n Schriftenmeister Bausch
n Schuhhaus Amann
n Schwarz Profilbeschichtung GmbH
n Seepferdchen-Schwimmschule Kopp
n Sparkasse Zollernalb
n Stadt-Apotheke Geislingen
n Steuerberater Gulde – Mielke
n Stukkateurbetrieb Bolanz
n Stukkateurbetrieb Eith
n Textilagentur Fleischmann
n Textilhaus Hauser
n Vögele Reisen
n Wassertechnik raible
n Welte Studio für Naturkosmetik
n Württemb. Versich. Eisenlauer

Die Firmen des HGV Geislingen bedanken sich
bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest

und alles Gute für 2009.

info@fliesen-hirt.de

72351 Geislingen-Erlaheim
Fon 0 74 28/30 80, Fax 0 74 28/9173 91

Meisterbetrieb

Allen unseren Kunden und Freunden

wünschen wir

frohe Weihnachten
und für 2009
Gesundheit, Glück und Gottes Segen. 




